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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
lesen Sie bitte diese Gebrauchsanweisung sorgfältig durch.
Beachten Sie vor allem den Abschnitt „Sicherheitshinweise“ auf den 
ersten Seiten. Bewahren Sie bitte diese Gebrauchsanweisung zum 
späteren Nachschlagen auf. Geben Sie sie an eventuelle Nachbesitzer 
des Gerätes weiter.

Folgende Symbole werden im Text verwendet:

1 Sicherheitshinweise
Warnung: Hinweise, die Ihrer persönlichen Sicherheit dienen.
Achtung: Hinweise, die zur Vermeidung von Schäden am Gerät die-
nen.

3 Hinweise und praktische Tipps

2 Umweltinformationen

1. Diese Ziffern leiten Sie Schritt für Schritt beim Bedienen des Gerätes.
2. ...
3. ...

Gedruckt auf umweltschonend hergestelltem Papier. 
Wer ökologisch denkt, handelt auch so ... 
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Gebrauchsanweisung

1 Sicherheit
Die Sicherheit dieses Gerätes entspricht den anerkannten Regeln der 
Technik und dem Gerätesicherheitsgesetz. Zusätzlich sehen wir uns 
jedoch als Hersteller veranlasst, Sie mit den nachfolgenden Sicher-
heitshinweisen vertraut zu machen.

Elektrische Sicherheit
• Montage und Anschluss des neuen Gerätes dürfen nur durch einen 

konzessionierten Fachmann vorgenommen werden.
• Reparaturen am Gerät dürfen nur von Fachkräften durchgeführt 

werden. Durch unsachgemäße Reparaturen können erhebliche Ge-
fahren entstehen. Wenden Sie sich im Reparaturfall an unseren Kun-
dendienst oder an Ihren Fachhändler.

3 Beachten Sie bitte diese Hinweise, da sonst bei auftretenden Schäden 
der Garantieanspruch entfällt.
• Einbaugeräte dürfen nur nach dem Einbau in normgerechte, pas-

sende Einbauschränke und Arbeitsplatten betrieben werden. Damit 
wird der vom VDE geforderte Berührungsschutz elektrischer Geräte 
sichergestellt.

• Wenn Störungen am Gerät, Brüche, Sprünge oder Risse auftreten:
– schalten Sie alle Kochzonen aus,
– schalten Sie die Sicherung für das Kochfeld ab bzw. nehmen Sie 

diese heraus.

Sicherheit für Kinder
Wenn Sie kochen und braten, werden die Kochzonen heiß. Halten Sie 
deshalb Kleinkinder grundsätzlich fern.

Sicherheit während der Benutzung
• Dieses Gerät darf nur für das haushaltsübliche Kochen und Braten 

von Speisen verwendet werden.
• Verwenden Sie das Kochfeld nicht zum Beheizen des Raumes.
• Vorsicht bei Anschluss von Elektrogeräten an Steckdosen in Gerä-

tenähe. Anschlussleitungen dürfen nicht an heiße Kochstellen gelan-
gen.

• Überhitzte Fette und Öle entzünden sich schnell. Wenn sie Speisen 
in Fett oder Öl (z.B. Pommes frites) zubereiten, sollten Sie den 
Kochvorgang beobachten.

• Schalten Sie nach jedem Gebrauch die Kochzonen aus.
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Sicherheit beim Reinigen
Zum Reinigen muss das Gerät ausgeschaltet sein. Die Reinigung des 
Gerätes mit einem Dampfstrahl- oder Hochdruckreiniger ist aus Si-
cherheitsgründen nicht zugelassen.

So vermeiden Sie Schäden am Gerät
• Verwenden Sie das Kochfeld nicht als Arbeits- oder Abstellfläche.
• Betreiben Sie die Kochzonen nicht mit leerem oder ohne Kochge-

schirr.
• Glaskeramik ist unempfindlich gegen Temperaturschock und sehr 

widerstandsfähig, jedoch nicht unzerbrechlich. Besonders spitze 
und harte Gegenstände, die auf die Kochfläche fallen, können sie 
beschädigen.

• Benutzen Sie keine Töpfe aus Gusseisen oder mit beschädigten Bö-
den, die rauh sind und Grate aufweisen. Beim Verschieben können 
Kratzer entstehen.

• Stellen Sie keine Pfannen oder Töpfe auf den Rahmen des Kochfel-
des. Es können Kratzer und Lackschäden entstehen.

• Achten Sie darauf, dass keine säurehaltigen Flüssigkeiten, z.B. Es-
sig, Zitrone oder kalklösende Mittel auf den Rahmen des Kochfeldes 
gelangen, da sonst matte Stellen entstehen.

• Wenn Zucker oder eine Zubereitung mit Zucker auf die heiße Koch-
zone gelangt und schmilzt, entfernen Sie diese sofort, noch im hei-
ßen Zustand, mit einem Reinigungsschaber. Erkaltet die Masse kann 
es beim Entfernen zu Oberflächenschäden kommen.

• Halten Sie alle Gegenstände und Materialien, die anschmelzen kön-
nen, von der Glaskeramikfläche fern, z.B. Kunststoffe, Aluminiumfo-
lien oder Herdfolien. Sollte doch etwas auf der Glaskeramikfläche 
anschmelzen, muss dieses, ebenfalls sofort, mit dem Reinigungs-
schaber entfernt werden.
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2 Entsorgung
Verpackungsmaterial entsorgen
• Alle Verpackungsteile sind recycelbar, Folien und Hartschaumteile 

entsprechend gekennzeichnet. Verpackungsmaterial und eventuell 
Altgerät bitte ordnungsgemäß entsorgen.

• Beachten Sie bitte die nationalen und regionalen Vorschriften und 
die Materialkennzeichnung (Materialtrennung, Abfallsammlung, 
Wertstoffhöfe).

Entsorgungshinweise
• Das Gerät darf nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden.
• Auskunft über Abholtermine oder Sammelplätze erhalten Sie bei der 

örtlichen Stadtreinigung oder der Gemeindeverwaltung.
• Warnung! Ausgediente Altgeräte bitte vor der Entsorgung unbrauch-

bar machen. Netzkabel entfernen.

Die wichtigsten Merkmale Ihres Gerätes
• Glaskeramik-Kochfläche: Das Gerät verfügt über eine Glaskera-

mik-Kochfläche und 4 schnellaufglühende Kochzonen. Hierbei wird 
durch besonders leistungsfähige Strahlungsheizkörper die Aufheiz-
dauer des Heizkörpers wesentlich verkürzt.

• Reinigung: Der Vorteil der Glaskeramik-Kochfläche ist ihre Reini-
gungsfreundlichkeit. Die glatte Oberfläche lässt sich leicht reinigen 
(siehe Abschnitt: „Reinigen und Pflegen“). 

• Zweikreis-Kochzone: Das Kochfeld verfügt über eine Zweikreis-
Kochzone. Damit bietet Ihr Gerät eine Kochzone mit variabler 
Größe, z.B. für kleinere Töpfe. Dadurch kann Energie gespart wer-
den. 

• Bräterzone: Das Kochfeld ist mit einer Bräterzone ausgestattet. Je 
nach Einstellung kann sie als runde oder ovale Kochzone verwendet 
werden, z.B. für Bräter. 

• Restwärmeanzeige: Die Restwärmeanzeige leuchtet, wenn die 
Kochzone eine Temperatur aufweist, bei der Verbrennungsgefahr 
besteht. 
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Geräteaufbau

Ausstattung Kochfeld

Vor dem ersten Gebrauch

Erstes Reinigen
Das Glaskeramik-Kochfeld feucht abwischen.

1 Achtung: Benutzen Sie keine scharfen, scheuernden Reinigungsmit-
tel! Die Oberfläche könnte beschädigt werden.

������

Zweikreis-Kochzone
2200 W

Einkreis-Kochzone
1200 W

Einkreis-Kochzone
1800 W

Bräterzone
2400 W

Restwärme-
anzeigen
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Bedienung des Kochfeldes

3 Beim Einschalten der Kochzone kann diese kurz summen. Das ist eine 
Eigenart aller Glaskeramikkochzonen und beeinträchtigt weder Funk-
tion noch Lebensdauer des Gerätes.

3 Die Bedienung der Kochzonen bzw. die Zuschaltung für Mehr-
kreiskochzonen erfolgt mit den Kochstellenschaltern am Herd 
oder am Schaltkasten und ist mit der Gebrauchsanweisung die-
ses Gerätes beschrieben.

Restwärmeanzeige
Ihr Glaskeramikkochfeld ist mit einer Restwärmeanzeige ausgestattet; 
jeder Kochzone ist eine Kontrolllampe zugeordnet. Diese leuchtet auf, 
sobald die entsprechende Kochzone heiß ist und warnt vor unbedach-
ter Berührung. 
Auch nach dem Ausschalten der Kochzone erlischt die Restwärme-
anzeige erst, wenn die Kochzone abgekühlt ist.

2 Sie können die Restwärme zum Schmelzen und Warmhalten von 
Speisen benutzen.

1 Achtung! Solange die Restwärmeanzeige leuchtet, besteht Verbren-
nungsgefahr. 

1 Achtung! Bei einem Stromausfall erlischt auch die Restwärmeanzeige 
und damit der Hinweis auf vorhandene Restwärme. Die Möglichkeit 
sich zu verbrennen besteht jedoch weiter. Dieses können Sie durch 
aufmerksames Beobachten vermeiden.   
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Anwendung, Tabellen, Tipps

Kochgeschirr
Je besser der Topf, desto besser das Kochergebnis.
• Gutes Kochgeschirr erkennen Sie am Topfboden. Der Boden sollte 

so dick und plan wie möglich sein.
• Achten Sie beim Neukauf von Töpfen und Pfannen auf den Boden-

Durchmesser. Hersteller geben oft den oberen Durchmesser des 
Geschirrrandes an.

• Geschirr mit Aluminium- oder Kupferböden kann metallische Verfär-
bungen auf der Glaskeramikfläche hinterlassen, die nur schwer oder 
gar nicht mehr zu entfernen sind. 

• Benutzen Sie keine Töpfe aus Gusseisen oder mit beschädigten Bö-
den, die rauh sind oder Grate aufweisen. Beim Verschieben können 
bleibende Kratzer entstehen.

• Im kalten Zustand sind die Topfböden üblicher-
weise leicht nach innen gewölbt (konkav). Sie soll-
ten auf keinen Fall nach außen gewölbt (konvex) 
sein. 

• Wenn Sie Spezialgeschirr verwenden, (z.B. 
Dampfkochtopf, Simmertopf, WOK u.s.w.), beach-
ten Sie bitte die Herstellerangaben.

2 Tipps zur Energie-Einsparung
Sie sparen wertvolle Energie, wenn Sie nachstehende Punkte beach-
ten:
• Töpfe und Pfannen grundsätzlich vor dem Ein-

schalten der Kochzone aufsetzen. 
• Verschmutzte Kochzonen und Geschirrböden er-

höhen den Stromverbrauch.
• Töpfe und Pfannen, wenn möglich, immer mit 

dem Deckel verschließen.
• Kochzonen vor Ende der Garzeit 

ausschalten, um die Restwärme 
zu nutzen, z.B. zum Warmhalten 
von Speisen oder zum Schmel-
zen. 

• Topfboden und Kochzone sollten 
gleich groß sein.

• Bei Verwendung eines Schnellkochtopfes verkürzt sich die Garzeit 
um bis zu 50%.
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Anhaltswerte zum Kochen mit der Kochstelle
Die Angaben in den folgenden Tabellen sind Richtgrößen. Welche 
Schalterstellung für Kochvorgänge erforderlich ist, hängt von der 
Qualität der Töpfe und von der Art und Menge der Lebensmittel ab. 

3 Wir empfehlen, beim Ankochen oder Anbraten auf die Ankochstufe 
„9“ zu stellen und Speisen mit einer längeren Garzeit anschließend auf 
der entsprechenden Fortgarstufe fertiggaren zu lassen.

Schalter-
stellung

Garvorgang/
Fortgarstufe

geeignet für

9 Ankochen
Ankochen großer Mengen Wasser, Spätzle ko-

chen

7-9
Starkes 

Anbraten

Frittieren von Pommes frites, 
Anbraten von Fleisch, z.B. Gulasch,

Ausbacken, z.B. Kartoffelpuffer
Braten von Lendenstücken, Steaks

6-7
Mildes 
Braten

Braten von Fleisch, Schnitzel, Cordon bleu
Kotelett, Frikadellen, Bratwürste, Leber

Mehlschwitze, mildes Braten
Eier, Eierkuchen, Krapfen frittieren

4-5 Kochen

Kochen größerer Speisemengen, 
Eintopfgerichte und Suppen,

Dämpfen von Kartoffeln,
Fleischbrühe kochen

3-4
Dämpfen, 
Dünsten

 Dünsten von Gemüse, 
Schmoren von Fleisch

Milchreis kochen

2-3 Quellen

Quellen von Reis und Milchgerichten
(zwischendurch umrühren),

Dämpfen kleinerer Mengen Kartoffeln oder Gemüse, 
Erhitzen von Fertiggerichten

1-2 Schmelzen
Schaumomelett, Eierstich, Sauce hollandaise, 

Warmhalten von Gerichten,
Schmelzen von Butter, Schokolade, Gelatine

0 Nachwärme, Aus-Stellung
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Reinigung und Pflege

Kochfeld

1 Achtung: Reinigungsmittel dürfen nicht auf die heiße Glaskeramikflä-
che gelangen! Alle Reinigungsmittel müssen nach der Reinigung mit 
ausreichend klarem Wasser entfernt werden, da sie beim Wiederauf-
heizen ätzend wirken können!
Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel, wie z.B. Grill- 
oder Backofensprays, grobe Scheuermittel bzw. kratzende Topfreini-
ger.

3 Reinigen Sie die Glaskeramik-Kochfläche nach jedem Gebrauch, 
wenn sie handwarm oder kalt ist. So vermeiden Sie das Festbrennen 
von Verschmutzungen.
Kalk- und Wasserränder, Fettspritzer und metallisch schim-
mernde Verfärbungen mit einem handelsüblichen Glaskeramik- oder 
Edelstahlreiniger entfernen, z.B. mit „Sidol-Edelstahlglanz“, „Stahl-
Fix“, „WK-Top“ oder „Cillit“.

Leichte Verschmutzungen
1. Glaskeramikfläche mit einem feuchten Tuch und ein wenig Handspül-

mittel abwischen. 
2. Anschließend mit einem sauberen Tuch trockenreiben. Es dürfen 

keine Reinigungsmittelrückstände auf der Oberfläche verbleiben.
3. Die gesamte Glaskeramikfläche einmal in der Woche mit einem han-

delsüblichen Glaskeramik- oder Edelstahlreiniger gründlich reinigen.
4. Danach die Glaskeramikfläche mit ausreichend klarem Wasser 

abwischen und mit einem sauberen fusselfreien Tuch trockenreiben.

Festklebende Verschmutzungen 
1. Zur Entfernung von übergekochten 

Speisen oder festgeklebten Sprit-
zern einen Reinigungsschaber be-
nutzen. 

2. Den Reinigungsschaber schräg zur 
Glaskeramikfläche ansetzen. 

3. Verschmutzungen mit gleitender 
Klinge entfernen. 

3 Reinigungsschaber und Glaskera-
mikreiniger erhalten Sie im Fach-
handel.
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1 Spezielle Verschmutzungen
1. Eingebrannten Zucker, geschmolze-

nen Kunststoff, Aluminiumfolie oder 
andere schmelzbare Materialien so-
fort, noch im heißen Zustand, mit 
einem Reinigungsschaber entfernen. 

1 Achtung: Beim Hantieren mit dem 
Reinigungsschaber auf der heißen 
Kochzone besteht Verbrennungsge-
fahr!

2. Anschließend das abgekühlte Koch-
feld normal reinigen.

3 Sollte die Kochzone mit darauf geschmolzenen Materialien bereits ab-
gekühlt sein, erwärmen Sie diese nochmals vor der Reinigung.
Kratzer oder dunkle Flecken in der Glaskeramikfläche, die z.B. durch 
scharfkantige Topfböden entstanden sind, lassen sich nicht entfernen. 
Sie beeinträchtigen jedoch die Funktionsfähigkeit des Kochfeldes 
nicht. 

Rahmen des Kochfeldes

1 Achtung! Keinen Essig, Zitrone oder kalklösende Mittel auf den Mul-
denrahmen bringen, es entstehen sonst matte Stellen.

1. Rahmen mit einem feuchten Tuch und ein wenig Handspülmittel abwi-
schen. 

2. Eingetrocknete Verschmutzungen mit nassem Tuch einweichen. An-
schließend wegwischen und trockenreiben.
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Was tun, wenn ...
Abhilfe bei Störungen
Möglicherweise handelt es sich bei einer Störung nur um einen kleinen 
Fehler, den Sie anhand nachfolgender Hinweise selbst beheben kön-
nen. Führen Sie keine weiteren Arbeiten selbst aus, wenn nachste-
hende Informationen im konkreten Fall nicht weiterhelfen.

1 Warnung! Reparaturen am Gerät dürfen nur von Fachkräften durch-
geführt werden. Durch unsachgemäße Reparaturen können erhebliche 
Gefahren für den Benutzer entstehen. Wenden Sie sich im Reparatur-
fall an Ihren Fachhändler oder an den Kundendienst.

Was tun, wenn ...
.... die Kochzonen nicht funktionieren?
Überprüfen Sie, ob 
– die Sicherung in der Hausinstallation (Sicherungskasten) intakt ist. 

Sollten die Sicherungen mehrfach auslösen, rufen Sie bitte einen zu-
gelassenen Elektroinstallateur.

– die entsprechende Kochzone eingeschaltet ist und die gewünschte 
Leistungsstufe eingestellt ist.

– bei Mehrkreis-Kochzonen: der gewünschte Heizkreis zugeschaltet 
ist.

Wenn Sie aufgrund von Fehlbedienungen den Kundendienst in An-
spruch nehmen, kann der Besuch des Kundendienst-Technikers auch 
während der Garantiezeit nicht kostenlos erfolgen.
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Montageanweisung

1 Achtung! Montage und Anschluss des neuen Gerätes dürfen nur 
durch einen konzessionierten Fachmann vorgenommen werden.
Beachten Sie bitte diesen Hinweis, da sonst bei auftretenden Schäden 
der Garantieanspruch entfällt.

Technische Daten

Gerätemaße

Ausschnittmaße

Leistungsaufnahme

Breite 572 mm
Tiefe 502 mm
Höhe 49 mm

Breite 560 mm
Tiefe 490 mm
Eckradius R5

Zweikreis-Kochzone vorne links 
ø 120/210 mm 1000/2200 W
Kochzone hinten links ø 145 mm 1200 W
Mehrzweck-Kochzone hinten rechts 
ø 170/265 mm 1500/2400 W
Kochzone vorne rechts ø 180 mm 1800 W

Heizkörperspannung 230 V ~50 Hz

Gesamtanschlusswert max. 7,6 kW
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Bestimmungen, Normen, Richtlinien
Dieses Gerät entspricht folgenden Normen:
• EN 60335-1 und EN 60335-2-6

bezüglich der Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch 
und ähnliche Zwecke und 

• EN 60350 bzw. DIN 44546 / 44547 / 44548
bezüglich der Gebrauchseigenschaften von Elektroherden, Koch-
mulden, Backöfen und Grillgeräten für den Haushalt.

• EN 55014-2 / VDE 0875 Teil 14-2
• EN 55014 / VDE 0875 Teil 14 / 1999-10
• EN 61000-3-2 / VDE 0838 Teil 2
• EN 61000-3-3 / VDE 0838 Teil 3

bezüglich der grundlegenden Schutzanforderungen zur elektro-ma-
gnetischen Verträglichkeit (EMV).

; Dieses Gerät entspricht den folgenden EG-Richtlinien
•  93/68/EWG CE Kennzeichnungs-Richtlinie
• 73/23/EWG vom 19.02.1973 Niederspannungs-Richtlinie einschließ-

lich Änderung 90/683/EWG
• 89/336/EWG vom 03./05.1989 (EMV-Richtlinie 

einschließlich Änderungsrichtlinie 92/31/EWG)
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1 Sicherheitshinweise für den Installateur
• In der elektrischen Installation ist eine Einrichtung vorzusehen, die 

es ermöglicht, das Gerät mit einer Kontaktöffnungsweite von mind. 
3 mm allpolig vom Netz zu trennen.
Als geeignete Trennvorrichtungen gelten z.B. LS-Schalter, Sicherun-
gen (Schraubsicherungen sind aus der Fassung herauszunehmen), 
FI-Schalter und Schütze.

• Dieses Gerät entspricht bezüglich des Schutzes gegen Feuergefahr 
dem Typ Y (EN 60 335-2-6). Nur Geräte dieses Typs dürfen einseitig 
an nebenstehende Hochschränke oder Wände eingebaut werden.

• Schubladen dürfen nicht unter dem Kochfeld montiert werden.
• Der Berührungsschutz muss durch den Einbau gewährleistet sein.
• Die Standsicherheit des Einbauschrankes muss DIN 68930 genü-

gen.
• Zum Schutz gegen Feuchtigkeit sind alle ausgesägten Schnittflä-

chen mit geeignetem Dichtungsmaterial zu versiegeln.
• Bei gefliesten Arbeitsflächen müssen die Fugen im Auflagebereich 

des Kochteils mit Fugenmaterial voll ausgefüllt sein.
• Bei Natur-, Kunststein- oder Keramikplatten müssen die Schnappfe-

dern mit geeignetem Kunstharz- oder Zweikomponentenkleber ein-
geklebt werden.

• Dichtung im Auflagerahmen auf einwandfreien Sitz und lückenlose 
Auflage prüfen. Es darf keine zusätzliche Silikon-Dichtungsmasse 
aufgetragen werden, das erschwert den Ausbau im Servicefall.

• Zur Demontage muss die Mulde von unten herausgedrückt werden.
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Elektrischer Anschluss
• Vor dem Anschluss ist zu prüfen, ob die Nennspannung des Gerä-

tes, das ist die auf dem Typenschild angegebene Spannung, mit der 
vorhandenen Netzspannung und der Nennspannung des Kombinati-
osnsgerätes übereinstimmt. Das Typenschild befindet sich auf der 
unteren Verkleidung des Kochfeldes.

• Die Anschlussstecker der Kochmulde mit den entsprechenden Ge-
genstücken von Einbauherd oder -schaltkasten zusammenfügen 
und fest einrasten lassen. Drücken Sie die Verbindungskabel seitlich 
auf die Backofendecke.

1 • Nach dem Anschließen an die Stromversorgung sind alle Kochzo-
nen zur Prüfung der Betriebsbereitschaft nacheinander in Maximal-
stellung ca. 30 Sekunden einzuschalten.

Typenschild
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Service
Im Kapitel „Was tun, wenn …“ sind einige Störungen zusammenge-
stellt, die Sie selbst beheben können. Sehen Sie im Störungsfall zu-
nächst dort nach. 

Handelt es sich um eine technische Störung?
Dann wenden Sie sich bitte an unseren Kundendienst oder einen un-
serer Service-Partner (Adressen und Telefonnummern finden Sie im 
Verzeichnis „Kundendienststellen“).
Bereiten Sie das Gespräch in jedem Fall gut vor. Sie erleichtern so die 
Diagnose und die Entscheidung, ob ein Kundendienstbesuch nötig ist:
Halten Sie möglichst genau fest:
• Wie äußert sich die Störung?
• Unter welchen Umständen tritt die 

Störung auf?
Notieren Sie für das Gespräch unbe-
dingt folgende Kennziffern Ihres Ge-
rätes auf dem Typschild:
• PNC-Ziffer (9 Ziffern),
• S-No-Ziffer (9 Ziffern).
Wir empfehlen, die Kennziffer hier einzutragen, damit Sie sie stets zur 
Hand haben:

Wann entstehen Ihnen auch während der Garantiezeit Kosten?
• wenn Sie die Störung mit Hilfe der Störungstabelle (siehe Abschnitt 

„Was tun, wenn ...“) selbst hätten beseitigen können,
• wenn mehrere Anfahrten des Kundendienst-Technikers erforderlich 

sind, weil er vor seinem Besuch nicht alle wichtigen Informationen 
erhalten hat und daher z.B. Ersatzteile holen muss. Diese Mehrfahr-
ten können Sie vermeiden, wenn Sie Ihren Telefonanruf in der oben 
beschriebenen Weise gut vorbereiten.

PNC . . . . . . . . .

S-No . . . . . . . . .
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Dear customer,
Please read these operating instructions carefully.
Pay particular attention to the section “Safety information” on the first 
few pages. Please retain these operating instructions for later refer-
ence. Pass them on to possible new owners of the appliance.

The following symbols are used in the text:

1 Safety instructions
Warning: Information concerning your personal safety.
Important: Information on how to avoid damaging the appliance.

3 Information and practical tips

2 Environmental information

1. These numbers indicate step by step how to use the appliance.
2. ...
3. ...

Printed on environmentally friendly paper. 
Thinking ecologically means acting ecologically ... 
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Operating Instructions

1 Safety
The safety aspects of this appliance comply with accepted technical 
standards and the German Appliance Safety Law. However, as manu-
facturers we also believe it is our responsibility to familiarise you with 
the following safety instructions.

Electrical Safety
• The installation and connection of the new appliance must only be 

carried out by qualified personnel.
• Repairs to the appliance are only to be carried out by approved 

service engineers. Repairs carried out by inexperienced persons 
may cause injury or serious malfunctioning. If your appliance needs 
repairing, please contact your local customer center or your dealer.

3 Please follow these instructions, otherwise the warranty is void in the 
event of damages.
• Flush-mounted appliances may only be operated following installa-

tion in suitable installation cabinets and workplaces which conform 
to the relevant standards. This ensures sufficient protection against 
contact for electrical units as required by the VDE [Association of 
German Electrical Engineers].

• If your appliance malfunctions or if fractures, cracks or splits appear:
– switch off all cooking zones,
– disconnect the hob from the electricity supply.

Child Safety
The cooking zones will become hot when you cook. Therefore, always 
keep small children away from the appliance.
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Safety During Use
• This appliance may only be used for normal cooking and frying in 

the home. It is not designed for commercial or industrial purposes.
• Do not use the hob to heat the room.
• Take care when plugging electric appliances into mains sockets 

near the hob. Connection leads must not come into contact with the 
hot surface.

• Overheated fats and oils catch fire quickly. You should supervise 
cooking when preparing foods in fat or oil (e.g. chips).

• Switch off the cooking zones after use.

Safety When Cleaning
• For safety reasons do not clean the appliance with a steam jet or 

high pressure cleaner.
• Clean the hob in accordance with the maintenance and cleaning in-

structions in this manual.
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To Avoid damaging your appliance
• Do not use the hob as a work surface or for storage.
• Do not operate the cooking zones when there is no pan or the pans 

are empty.
• Glass ceramic is insensitve to temperature shock and very robust; 

however it is not unbreakable. Especially sharp and hard objects 
that fall on the cooking surface can damage it.

• Do not use cast iron pans or pans with a rough, burred or damaged 
base. Scratching may occur if the pans are slid across the surface.

• Do not place any pans on the hob frame. Scratching and damage to 
the paint may occur.

• Make sure that no acidic liquids, e.g. vinegar, lemon or descaling 
agents, are spilt onto the hob frame, since these cause dull spots.

• If sugar or a preparation with sugar comes into contact with the hot 
cooking zone and melts there it must be cleaned off immediately 
with a scraper while it is still hot. If it cools, the surface may be dam-
aged when it is removed.

• Keep all items and materials that can melt away from the ceramic 
glass surface, e.g. plastics, aluminium foil, or oven foils. If some-
thing of this nature should melt onto the ceramic glass surface, it 
must also be removed immediately using the scraper.
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2 Disposal
Disposing of the packaging material
• All parts of the packaging can be fully recycled; foil and expanded 

polyurethane parts are appropriately identified. Please dispose of 
packaging material and, if appropriate, your old appliance properly.

• Please follow the national and regional regulations and material 
identification (material separation, refuse collection, waste disposal 
sites).

Information on disposal
• The appliance must not be disposed of with household rubbish.
• You can obtain information about collection dates or public refuse 

disposal sites from your local refuse department or council.
• Warning! Before disposing of old appliances make them inoperable. 

Remove the mains lead.
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The Key Features of Your ApplianceAppliance
• Ceramic glass cooking surface: The appliance has a ceramic 

glass cooking surface and 4 rapid response cooking zones. The par-
ticularly powerful radiant heater elements significantly shorten the 
amount of time taken for the zones to heat up.

• Cleaning: The advantage of the glass ceramic cooking surface is its 
easy cleaning. The smooth surface is easy to keep clean (see sec-
tion: “Cleaning and care”). 

• Double-ring cooking zone: The cooking surface possesses a dou-
ble-ring cooking zone. This provides the appliance with a cooking 
zone with a variable size, for instance for smaller pots. This is a sav-
ing in energy.

• Frying zone: The hob has a special frying zone. This can be set to 
either the round or the oval shape, for example when using a fryer. 

• Residual heat indicator: The residual heat indicator lights up if the 
cooking zone becomes so hot that there is a risk of burning.

Description of the hob

Cooking surface layout

������

Double ring cooking zone
2200 W

Single ring cooking zone
1200 W

Single ring cooking zone
1800 W

Casserole zone
2400 W

Residual heat
display
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Before Using for the First Time

Initial Cleaning
Wipe the ceramic glass surface with a damp cloth.

1 Important: Do not use any caustic, abrasive cleaners! The surface 
could be damaged.
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Operating the Hob

3 When a cooking zone is switched on, it may hum briefly. This is a 
characteristic of all glass ceramic cooking zones and does not impair 
either the function or the life of the appliance.

3 The cooking zones are operated and multiple ring zones activated 
using the ring switches on the cooker or switch box as described 
in the relevant set of instructions.

Residual heat indicator
The ceramic glass hob is equipped with a residual heat indicator, a 
control lamp is allocated to each cooking zone. This lights up as soon 
the corresponding cooking zone is hot and warns against inadvertant 
contact.
The remaining heat lamp only goes out when the cooking zone has 
cooled down even when the cooking zone is switched Off.

2 You can use the residual heat for melting and keeping food warm.

1 Important! As long as the residual heat indicator is illuminated, there 
is a risk of burns. 

1 Important! If the power supply is interrupted the residual heat indica-
tor also go out and information about residual heat will no longer be 
available. However, it is still possible to burn yourself. This can be 
avoided by being particularly attentive.  



29                                                

Uses, Tables and Tips

Pans
The better the pan, the better the results.
• You can recognise good pans by their bases. The base should be as 

thick and flat as possible.
• Pay particular attention when buying new pans to the diameter of 

the base. Manufacturers often give only the diameter of the upper 
rim.

• Pots with aluminium or copper bases can cause metallic discolour-
ing on the ceramic glass surface, which is very difficult or impossible 
to remove. 

• Do not use cast iron pans or pans with a rough, burred or damaged 
base. This can produce permanent scratching if the pan is slid 
across the surface.

• When cold, pan bases are normally bowed slightly 
inwards (concave). They should never be bowed 
outwards (convex). 

• If you wish to use special types of pan (e.g. a 
pressure cooker, simmering pan, wok, etc.), 
please observe the manufacturer's instructions.

2 Energy saving tips
You can save valuable energy by observing the following points:
• Always position pots and pans before switching on the cooking 

zone.
• Dirty cooking zones and pan bases increase 

power consumption.
• Whenever possible always position the lids firmly 

on pots and pans to cover completely.
• Switch off the cooking zones before the end of the 

cooking time to use the residual heat such as to 
keep foods warm or for melting.

• The base of the pan should be 
the same size as the cooking 
zone.

• Using a pressure cooker reduces 
cooking times by up to 50%.
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Settings for Cooking on the Rings
The setting position required for cooking processes is dependent on 
the quality of the pots and on the type and amount of the food. 

3 When heating up or frying, we recommend heat setting “9", and then 
continue cooking foods at an appropriate lower heat setting.  

Switch 
position

Cooking method Examples

9 Parboiling
Starting of cooking and roasting, cooking of large 
quantities of liquid, then switch-back to appropri-

ate setting

7-9
Frying

Quick frying
French fries, pan-cakes

Fillet of pork and beef, steaks goulash

6-7
Roasting

Frying without 
crust

Frying of meat, schnitzel, cutlets, meat-balls, 
sausages, liver, fish-fillet in deep fat, Frying eggs 

or chops

4-5
Boiling

Braising
Boiled potatoes, stews, soups, hot-pot, sauces in 

large quantities

3-4
Simmering

Stewing

Simmering of vegetables, braising of meat, lightly 
cooking

small amount of fruit with little liquid

2-3
Gentle 

simmering

Simmering of rice and food with milk (sometimes 
stirring), Stewing of smaller amount of potatoes or 

vegetables, Warming up of prepared meal

1-2 Melting
Omelette, fried eggs, Hollandaise sauce, Keeping 

warm a meal or small amount of hot-pot
Melting of butter, chocolate, gelatine.

0 Residual heat, OFF-position 
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Cleaning and Care

Hob

1 Important: Cleaning agents must not come into contact with the hot 
ceramic glass surface! All cleaning agents must be removed with 
plenty of clean water after cleaning because they can have a caustic 
effect when the rings are next heated!
Do not use any aggressive cleaners such as grill or oven sprays, 
coarse scourers or abrasive pan cleaners.

3 Clean the ceramic glass surface after each use when it is warm to the 
touch or cold. This will avoid spillages becoming burnt on.
Remove scale and water marks, fat spots and discolouration with 
a metallic shimmer using a commercially available ceramic glass or 
stainless steel cleaner such as “Hob Brite”.

Light Soiling
1. Wipe the ceramic glass surface with a damp cloth and a little washing 

up liquid. 
2. Then rub dry with a clean cloth. Remnants of cleaner must not be 

left on the surface.
3. Thoroughly clean the entire ceramic glass cooking surface once a 

week with a commercially available ceramic glass or stainless steel 
cleaner.

4. Then wipe the ceramic glass surface using plenty of clean water 
and rub dry with a clean fluff-free cloth.

Stubborn Soiling 
1. To remove food that has boiled 

over or stubborn splashes, use a  
glass scraper.   

2. Place the glass scraper at an angle 
to the ceramic glass surface. 

3. Remove soiling by sliding the 
blade. 

3 You can obtain glass scrapers and 
ceramic glass cleaners from spe-
cialist retailers.
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1 Problem Dirt
1. Remove burnt-on sugar, melted 

plastic, aluminium foil or other melta-
ble materials with a glass scraper 
immediately and while still hot.  

1 Important: There is a risk of burning 
yourself when the glass scraper is 
used on a hot cooking zone!

2. Then clean the hob normally when it 
has cooled down.

3 If the cooking zone on which 
something has melted has already 
cooled down, warm it up again for cleaning.
Scratches or dark marks on the glass ceramic surface, caused for ex-
ample by a pan base with sharp edges, cannot be removed. However, 
they do not impair the function of the hob. 

Hob Frame

1 Important! Do not put vinegar, lemon-juice or scale removers on the 
hob frame, otherwise dull spots will appear.

1. Wipe the frame with a damp cloth and a little washing up liquid. 
2. Soften dried dirt with a wet cloth. Then wipe off and rub dry.
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What to do if ...
Rectifying faults
It is possible that faults have been caused by a minor error, which you 
can correct yourself with the help of the following instructions. Do not 
attempt any further repairs if the following instructions do not help in 
each specific case.

1 Warning! Repairs to the appliance are only to be carried out by ap-
proved service engineers. Improperly effected repairs may result in 
considerable risk to the user. If your appliance needs repairing, please 
contact your specialist dealer or customer service.

What to do when …
.... the cooking zone does not function?
Check whether 
– the fuses in the house installation (fuse box) are intact. If the fuses 

switch off, or blow, several times, please call an authorized electrical 
technician.

– the corresponding cooking zone is switched ON and the desired de-
gree of heat has been set. 

– for cooking zones with several rings, whether the heating circle has 
been switched On.

If it is desired to contact the customer services because of incorrect 
operation, then the visit of the customer service technician during the 
guarantee time will not be free of charge.
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Installation Instructions

1 Important! The new appliance may only be installed and connected 
by qualified personnel.
Please observe this instruction, otherwise the warranty will not cover 
any damage that may occur.

Technical Data

Appliance dimensions

Worktop cut-out dimensions

Power consumption

Width 572 mm
Depth 502 mm
Height 49 mm

Width 560 mm
Depth 490 mm
Corner radius R5

Front left dual-ring cooking zone
ø 120/210 mm 1000/2200 W
Rear left cooking zone ø 145 mm 1200 W
Rear right multipurpose cooking zone 
ø 170/265 mm 1500/2400 W
Front right cooking zone ø 180 mm 1800 W

Heating element voltage 230 V ~50 Hz

Total load 7,6 kW
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Regulations, Standards, Directives
This appliance meets the following standards:
• EN 60 335-1 and EN 60 335-2-6

relating to the safety of electrical appliances for household use and 
similar purposes and 

• EN 60350, or DIN 44546 / 44547 / 44548
relating to the operating features of electric cookers, hobs, ovens, 
and grills for household use.

• EN 55014-2 / VDE 0875 part 14-2
• EN 55014 / VDE 0875 part 14/1999-10
• EN 61000-3-2 / VDE 0838 part 2
• EN 61000-3-3 / VDE 0838 part 3

relating to basic requirements for electro-magnetic compatibility 
protection (EMC).

; This appliance complies with the following EU Directives: 
• 93/68/EWG CE Labelling Directive
• 73/23/EWG dated 19.02.1973 (Low Voltage Directive) including 

Amending Directive 90/683/EWG
• 89/336/EWG dated 03./05.1989 (EMC Directive 

including Amending Directive 92/31/EWG).
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1 Safety Instructions for the Installer
• A device must be provided in the electrical installation which allows 

the appliance to be disconnected from the mains at all poles with a 
contact opening width of at least 3 mm.
Suitable isolation devices include line protecting cut-outs, fuses 
(screw type fuses are to be removed from the holder), earth leakage 
trips and contactors.

• In respect of fire protection, this appliance corresponds to type Y 
(EN 60 335-2-6). Only this type of appliance may be installed with a 
high cupboard or wall on one side.

• Drawers may not be fitted underneath the hob.
• The installation must guarantee shock protection.
• The kitchen unit in which the appliance is fitted must satisfy the sta-

bility requirements of DIN 68930.
• For protection against moisture, all cut surfaces are to be sealed 

with a suitable sealant.
• On tiled work surfaces, the joints in the area where the hob sits must 

be completely filled with grout.
• On natural, artificial stone, or ceramic tops, the snap action springs 

must be bonded in place with a suitable artificial resin or mixed ad-
hesive.

• Ensure that the seal is correctly seated in the frame and that it is 
seated against the work surface without leaving any gaps. Addi-
tional silicon sealant must not be applied; this will make removal 
more difficult when servicing.

• The hob must be pressed out from below when removed.
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Electrical Connection
• Before connection, check whether the nominal voltage of the appli-

ance, the voltage stamped on the nameplate, is in agreement with 
the available supply voltage and the nominal voltage of the combi-
nation appliance. The nameplate is situated on the under-covering 
of the cooking surface.

• Bring the connection plug of the cooking unit together with the cor-
responding parts of the built-in stove or switchbox and connect 
them tightly. Press the connection cable into the side of the oven 
door.

1 • Following connection to the mains supply, all cooking zones must 
be switched on, at the maximum setting, one after the other for ap-
prox. 30 seconds to check that they function correctly.

Rating Plate
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Service
In the “What to do if …” section a number of malfunctions are listed 
that you can rectify yourself Look there first if a fault occurs. 

Is it a technical fault?
If so, please contact your customer service centre. (You will find 
addresses and telephone numbers in the section “Customer Service 
Centres”.)
Always prepare in advance for the discussion. This will make diagno-
sis of the problem easier and also make it easier to decide if a custo-
mer service visit is necessary:
Please make a note of the following 
information as accurately as pos-
sible:
• What form does the fault take?
• Under what circumstances does 

the fault occur?
Prior to the telephone call it is impor-
tant that you make a note of the fol-
lowing appliance code numbers that 
are given on the rating plate:
• PNC code (9 digits),
• S No code (9 digits).
We recommend that you record the code numbers here so that you al-
ways have them to hand:

When do you incur costs even during the warranty period?
• if you could have remedied the fault yourself using the fault table 

(see section “What do I do if ...”),
• if the customer service technician has to make several journeys be-

cause he was not provided with all the relevant information before 
his visit and therefore, forexample, has to fetch spare parts. These 
multiple trips can be avoided if you prepare your phone call as de-
scribed above.

PNC . . . . . . . . .

S No . . . . . . . . .
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Arvoisa asiakas,
Lue tämä käyttöohje huolellisesti läpi.
Kiinnitä erityistä huomiota ensimmäisillä sivuilla olevaan “Turvallisuus-
ohjeita” -kappaleeseen. Säilytä tämä käyttöohje myöhempää käyttöä 
varten. Anna käyttöohje laitteen mukana mahdolliselle uudelle omista-
jalle.

Tekstissä käytetään seuraavia symboleita:

1 Turvallisuusohjeet
Varoitus: Oman turvallisuutesi kannalta tärkeät ohjeet.
Huomautus: Ohjeet, jotka auttavat välttämään laitteen vioittumista.

3 Ohjeita ja käytännön vinkkejä

2 Ympäristöä koskevia tietoja

1. Nämä numerot ohjaavat sinua vaiheittain laitteen käytössä.
2. ...
3. ...

Painettu ympäristöystävällisesti valmistetulle paperille. 
Ekologisesti ajatteleva toimii myös ekologisesti ... 
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Käyttöohjeäyttöohje

1 Turvallisuus
Tämän laitteen turvallisuus täyttää yleisesti hyväksytyt tekniset sään-
nöt ja laiteturvamääräykset. Lisäksi vastuullisena valmistajana halu-
amme tiedottaa seuraavista turvallisuusohjeista.

Sähköturvallisuus
• Vain valtuutettu asentaja saa suorittaa uuden laitteen asennuksen ja 

liitännät.
• Ainoastaan koulutettu ammattihenkilö saa suorittaa korjauksia lait-

teeseen. Asiaankuulumattomat korjaustyöt saattavat aiheuttaa va-
kavia vaaratilanteita. Käänny korjausasioissa valtuutetun 
huoltoliikkeen tai alan erikoisliikkeen puoleen.

3 Noudata näitä ohjeita. Muussa tapauksessa vahingon sattuessa takuu 
ei ole voimassa.
• Kalusteisiin asennettavia laitteita saa käyttää vain, jos ne on kiinni-

tetty normien mukaisiin, sopiviin asennuskaappeihin ja työtasoihin. 
Näin varmistetaan VDE-määräysten mukainen sähkölaitteiden kos-
ketussuoja.

• Mikäli laitteeseen tulee toimintahäiriöitä, halkeamia, säröjä tai repeä-
miä:
– kytke kaikkien keittoalueiden virta pois,
– kytke keittotason sulake pois päältä tai irrota se.

Lasten turvallisuus
Keitettäessä tai paistettaessa keittoalueet kuumenevat. Pitäkää sen 
takia pikkulapset loitolla käytettäessä laitetta.

Turvallisuus laitetta käytettäessä
• Laitetta saa käyttää vain kotitalouksissa tavalliseen ruuanlaittoon.
• Älä käytä keittotasoa huoneen lämmitykseen.
• Liitettäessä sähkölaitteita niiden läheisyydessä oleviin pistorasioihin 

on noudatettava varovaisuutta. Liitinjohdot eivät saa joutua laitteen 
kuumille osille.

• Ylikuumentuneet rasvat ja öljyt ovat helposti syttyviä. Jos valmistat 
ruokia rasvassa tai öljyssä (esimerkiksi ranskanperunoita), valvo 
kypsennystä.

• Käännä keittoalueet pois päältä aina käytön jälkeen.
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Turvallisuus laitetta puhdistettaessa
Puhdistettaessa laitetta sen pitää olla pois päältä. Laitetta ei turvalli-
suussyistä saa puhdistaa höyrysuihkulaitteella tai painepuhdistimella.

Näin vältät laitteen vaurioitumisen
• Älä käytä keittotasoa työtasona tai säilytä tavaroita sen päällä.
• Älä kuumenna tyhjiä keittoastioita keittoalueilla.
• Keraaminen taso kestää hyvin äkillisiä lämpötilan muutoksia. Se on 

myös erittäinkestävä mutta ei kuitenkaan murtumaton. Keittotasolle 
putoavat erittäin terävätja kovat esineet saattavat vahingoittaa ke-
raamista pintaa.

• Älä käytä valurautaisia tai pohjaltaan vaurioituneita kattiloita, jotka 
ovat karkeita tai niissä on valupurseita. Kattilaa siirrettäessä saattaa 
syntyä naarmuja.

• Älä aseta pannuja tai kattiloita keittotason reunalle. Pintaan saattaa 
syntyä naarmuja tai muita pintavaurioita.

• Varo, ettei keittotason reunoille kaadu tai tipu happamia nesteitä, 
esimerkiksi etikkaa, sitruunamehua tai kalkinpoistoainetta, koska ne 
saattavat saada aikaan sameita jälkiä.

• Jos kuumalle keittoalueelle kaatuu sokeria tai sokeria sisältävää 
seosta, joka sulaa siihen, poista sulanut sokeri välittömästi puhdis-
tuskaapimella vielä, kun se on kuumaa. Jos massa ehtii jäähtyä, sitä 
poistettaessa saattaa syntyä pintavaurioita.

• Älä säilytä keraamisen tason lähettyvillä sulavia esineitä tai materi-
aaleja, esimerkiksi muovia, alumiini- tai paistofoliota. Jos keraami-
seen tasoon kuitenkin sulaa jotakin kiinni, se on myös poistettava 
heti puhdistuskaapimella.
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2 Hävittäminen
Pakkausmateriaalin hävittäminen
• Kaikki pakkauksen osat ovat kierrätettävistä materiaaleista, foliot ja 

vaahtomuoviosat on merkitty kierrätystä varten. Huolehdi pakkaus-
materiaalin ja mahdollisen vanhan laitteen asianmukaisesta hävittä-
misestä.

• Noudata kansallisia ja alueellisia säädöksistä ja materiaalimerkintöjä 
(materiaalin erotteleminen, jätteen ja hyötyjätteen keräys).

Hävitysohjeita
• Laitetta ei saa hävittää tavallisen kotitalousjätteen mukana.
• Tietoja laitteiden keräysajoista ja -paikoista voit kysyä omasta kun-

nastasi tai kaupungistasi.
• Varoitus! Tee poistettavista kodinkoneista ennen hävitystä käyttökel-

vottomia irrottamalla verkkojohto.



45                                                

Laitteesi tärkeimmät ominaisuudet
• Keraaminen keittotaso: Laitteessa on keraaminen keittotaso ja no-

peasti kuumenevat keittoalueet. Lämpöalueiden kuumenemisaika 
on olennaisesti lyhyempi erityisen tehokkaiden säteilylämmittimien 
ansiosta.

• Puhdistus: Keraamisen keittotason etuna tavanomaisiin keittotasoi-
hin verrattuna on sen helppo puhtaanapito. Tasainen pinta on 
helppo puhdistaa (katso Kappale: “Puhdistus ja hoito”). 

• Kaksoiskeittoalue: Keittotasossa on myös yksi kaksoiskeittoalue. 
Tämä keittoalue sisältää kaksi erikokoista kuumenevaa aluetta, jol-
loin esimerkiksi pienempien kattiloiden käyttö on mahdollista ener-
giaa säästäen.

• Paistoalue: Keittotasossa on myös paistoalue. Valinnan mukaisesti 
tätä aluetta voidaan käyttää pyöreänä tai soikeana esimerkiksi eri-
muotoisille paistoastioille.

• Jälkilämmön merkkivalo: Jälkilämmön merkkivalo palaa, kun keit-
toalueen lämpötila on niin korkea, että palovammojen vaara 
on olemassa.



46

Laitteen rakenne

Keittotason kuvaus

Ennen ensimmäistä käyttöä

Ensimmäinen puhdistus
Pyyhi keraaminen keittotaso kostealla liinalla.

1 Huomautus: Älä käytä voimakkaita, hankaavia puhdistusaineita, jotta 
pinta ei vahingoittuisi!

������

Muuntuva keittoalue
2200 W

Kiinteä lämpöalue
1200 W

Kiinteä lämpöalue
1800 W

Paistialue
2400 W

Jälkilämmön 
merkkivalot
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Keittoalueen käyttö

3 Keittoalue voi surista lyhyesti käynnistämisen jälkeen. Se on kaikkien 
keramiikkakeittoalueiden tyyppiominaisuus, eikä se vaikuta laitteen 
toimintaan eikä kestoon.

3 Keittoalueita säädetään tai muuntuvat keittoalueet kytketään 
päälle uunissa tai kytkentäkotelossa olevilla keittoaluekytkimillä, 
ja niiden toiminta on kuvattu tämän laitteen käyttöohjeessa.

Jälkilämmön merkkivalot
Keraamisessa keittotasossa on jälkilämmön merkkivalot. Jokaiselle 
keittoalueelle on oma merkkivalonsa. Merkkivalo syttyy, kun vastaava 
keittoalue on kuumentunut, jotta käyttäjä ei vahingossa koske kuu-
maan pintaan.
Keittoalueen poiskytkennän jälkeen jälkilämmön merkkivalo sammuu 
vasta sen jälkeen, kun keittoalue on jäähtynyt.

2 Jälkilämpöä voi hyödyntää sulattamiseen ja ruokien lämpimänäpitoon.

1 Huomio! Palovammavaara on olemassa niin kauan kuin jälkilämmön 
merkkivalo palaa.

1 Huomio! Sähkökatkon sattuessa myös jälkilämmön merkkivalo sam-
muu  eikä jälkilämpöä siis tällöin ilmaista millään tavalla. Palovammo-
jen vaara on kuitenkin edelleen olemassa. Tällaisen vaaran voi välttää 
olemalla huolellinen ja tarkkaavainen.   
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Käyttö, taulukot, vihjeet

Keittoastiat
Mitä parempaa kattilaa käytät, sitä parempi on tulos.
• Hyvän keittoastian tunnistaa pohjasta. Pohjan tulisi olla mahdolli-

simman paksu ja tasainen.
• Huomioi ostaessasi kattiloita ja pannuja pohjan läpimitta. Valmistajat 

ilmoittavat usein astian yläreunan läpimitan.
• Alumiini- tai kuparipohjaiset astiat saattavat jättää keraamiseen ta-

soon metallivärjäytymiä, jotka on vaikea tai mahdoton poistaa. 
• Älä käytä valurautaisia tai pohjaltaan vaurioituneita kattiloita, jotka 

ovat karkeita tai niissä on valupurseita. Kattilaa siirrettäessä saattaa 
syntyä naarmuja.

• Kylminä ovat kattiloiden pohjat yleensä hieman 
taipuneita sisäänpäin (koveria). Na eivät saa olla 
missään tapauksessa taipuneita ulospäin (kupe-
ria). 

• Jos käytät erikoiskäyttöön tarkoitettuja keittoasti-
oita (esim. painekattilaa, haudutuskattilaa, wokki-
pannua jne.), noudata niiden valmistajien 
käyttöohjeita.

2 Energiansäästövinkkejä
Säästät arvokasta energiaa, kun otat huomioon seuraavat kohdat:
• Pane kattilat ja pannut keittoalueelle, ennen kuin kytket virran.
• Likaiset keittoalueet ja astioiden pohjat lisäävät 

virrankulutusta.
• Käytä kattiloissa ja pannuissa kantta aina, kun se 

on mahdollista.
• Käytä jälkilämpö hyväksi, esim. ruokien lämpi-

mänä pitämiseen tai sulattamiseen. Kytke virta 
pois keittoalueista ennen kypsennysajan loppu-
mista.

• Keittoastian ja -alueen tulisi olla 
yhtä suuria.

• Kun käytetään pika-keittokatti-
loita, lyhenee kypsennysaika jopa 
50%.
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Keittotason käyttöasetusten keskiarvoja
Seuraavan taulukon tiedot ovat suuntaa antavia. Kytkimen tarvittava 
asento riippuu kattiloiden laadusta ja elintarvikkeiden tyypistä ja mää-
rästä. 

3 Suosittelemme, että käytät alkukuumennuksen tai -ruskistuksen yhte-
ydessä tehoa “9” ja jatkat sitten pitemmän valmistusajan vaativien 
ruokien kypsennystä vastaavalla jatkoteholla.

Kytkimen 
asento

Kypsennys,
Jatkokypsen-

nysteho
Soveltuu seuraaviin tarkoituksiin

9
alkukuumenta-

minen
suurien vesimäärien kuumennus, tuorepastan 

keittäminen

7-9
voimakas 

paistaminen

ranskanperunoiden friteeraus,
lihan ruskistaminen, esim. gulassi,

paistaminen, esim. perunaohukkaat,
pihvien paistaminen

6-7
varovainen 

paistaminen

lihan, leikkeiden, Cordon bleu –pihvien 
paistaminen

kyljykset, jauhelihapihvit, braatvursti, maksa
jauhosuurus, varovainen paistaminen

munat, munakas, friteeraus

4-5 keittäminen

suurempien ruokamäärien,
pataruokien ja keittojen keittäminen,

perunoiden höyryttäminen,
lihaliemen keittäminen

3-4
höyryttäminen,
haihduttaminen

vihannesten tai,
lihan hauduttaminen

riisipuuron keittäminen

2-3 hauduttaminen

riisin tai maitoruokien hauduttaminen
(sekoita välillä),

pienempien peruna- tai vihannesmäärien 
hauduttaminen, 

valmisruokien lämmittäminen

1-2 sulattaminen

munakkaat, muut munaruoat, 
hollandaise-kastike,

ruokien lämpimänä pitäminen,
voin, suklaan, liivatteen sulattaminen

0 jälkilämpö, virta pois



50

Puhdistus ja hoito

Keittotaso

1 Huomautus: Puhdistusaineet eivät saa joutua kuumille keraamisille 
tasoille! Kaikki puhdistusaineet pitää poistaa riittävällä määrällä puh-
dasta vettä, sillä muuten niillä voi olla syövyttävä vaikutus uudelleen 
lämmitettäessä!
Älä käytä voimakkaita puhdistusaineita, kuten esim. grillin tai uunin 
puhdistukseen tarkoitettuja sumutteita, karheita hankausaineita tai 
naarmuttavia kattiloiden puhdistusaineita.

3 Puhdista keraaminen keittotaso jokaisen käytön jälkeen, kun se on 
korkeintaan kädenlämmin. Näin vältät lian kiinnipalamisen.
Poista kalkki-, vesi- rasva-  ja  metallivärjäymätahrat  tavallisilla ke-
ramiikan tai jaloteräksen puhdistukseen tarkoitetuilla aineilla (esim. 
“Toprens”).

Keittotaso vain vähän likainen
1. Pyyhi kostealla pyyhkeellä, jossa on hieman käsitiskiainetta. 
2. Kuivaa lopuksi puhtaalla pyyhkeellä. Tason pinnalle ei saa jäädä 

puhdistusaineen jäämiä.
3. Puhdista koko keraaminen taso kerran viikossa perusteellisesti tavalli-

sella keramiikan tai jaloteräksen puhdistukseen tarkoitetulla aineella.
4. Pyyhi keraaminen keittotaso runsaalla puhtaalla vedellä  ja kuivaa 

puhtaalla nukkaamattomalla pyyhkeellä.

Kiinnitarttunut lika 
1. Poista keittotasolle kuohuneet tai 

roiskuneet, kiinnitarttuneet ruuat la-
siteräkaapimella. 

2. Aseta lasiteräkaavin vinosti keraa-
mista tasoa vasten. 

3. Irrota lika työntelemällä kaapimen 
terää tason pinnalla. 

3 Kaapimia ja keraamisen keittotason 
puhdistukseen tarkoitettuja puhdis-
tusainetta on saatavana alan liik-
keistä.
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1 Erityinen lika
1. Poista kiinnipalanut sokeri, sulanut 

muovi, alumiinikelmu tai muut sula-
vat materiaalit lasiteräkaapimella vä-
littömästi niiden vielä ollessa 
kuumia. 

1 Huomautus: Huomio: Varo, ettet 
polta itseäsi, kun puhdistat kuumaa 
keittoaluetta lasiteräkaapimella!

2. Puhdista jäähtynyt keittotaso vielä 
lopuksi tavallisesti.

3 Mikäli keittotaso on ehtinyt jäähtyä, 
ennen kuin olet ehtinyt poistamaan siihen sulaneet materiaalit, kuu-
menna se uudelleen ennen puhdistusta.
Keraamisen tason naarmuja tai tummia tahroja, jotka ovat tulleet esim. 
teräväreunaisista kattiloista, ei pysty poistamaan. Ne eivät kuitenkaan 
vaikuta keittotason toimintakykyyn. 

Keittotason kehys

1 Huomautus! Huomio! Älä käytä keittotason kehyksiin etikkaa, sitruu-
naa tai kalkkia irrottavia aineita, sillä ne saavat aikaan himmeitä kohtia.

1. Pyyhi kehys kostealla liinalla, jossa on vähän käsitiskiainetta. 
2. Pyyhi kuivuneet liat märällä pyyhkeellä. Kuivaa lopuksi.
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Mitä tehdä, jos ...
Häiriöiden  poisto
Mahdollisesti kyseessä on vain pieni virhe, jonka voit itse korjata seu-
raavien ohjeiden avulla. Älkää suorittako mitään muita kuin allaolevan 
ohjeiden mukaisia korjaustoimenpiteitä.

1 Varoitus! Ainoastaan koulutettu ammattihenkilö saa suorittaa korjauk-
sia laitteeseen. Asiaankuulumattomat korjaukset saattavat aiheuttaa 
käyttäjälle vakavia vaaratilanteita. Käänny korjaustarpeen ilmetessä 
valtuutetun huoltoliikkeen puoleen.

Mitä teen, jos ...
.... keittoalueet eivät toimi?
Kokeile
– ovatko asuntosi sulakkeet kunnossa (sulaketaulu). Jos sulake palaa 

useita kertoja, ota yhteys ammattitaitoiseen sähköasentajaan.
– onko kyseinen keittoalue kytketty toimintaan ja onko tehotaso va-

littu. 
– jos kyseessä on kaksoiskeittoalue: onko kyseinen keittoalueen osa 

kytketty toimintaan.

Jos otat yhteyttä valtuutettuun huoltoliikkeeseen oman virhetoimintasi 
vuoksi, huoltoteknikon käynnistä aiheutuvat kustannukset joudutaan 
mahdollisesti veloittamaan myös takuuaikana.
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Asennusohjeet

1 Huomautus! Vain  valtuutettu asentaja saa suorittaa uuden laitteen 
asennuksen ja liitännät.
Ole hyvä ja noudata tätä ohjetta; muutoin takuu raukeaa, jos laittee-
seen ilmaantuu vaurioita.

Tekniset tiedot

Laitteen mitat

Asennusmitat

Teho

Leveys 572 mm
Syvyys 502 mm
Korkeus 49 mm

Leveys 560 mm
Syvyys 490 mm
Kulman säde R5

Muuntuva keittoalue etuvasemmalla 
ø 120/210 mm 1000/2200 W
Takavasen keittoalue ø 145 mm 1200 W
Takaoikea monitoimikeittoalue 
ø 170/265 mm 1500/2400 W
Etuoikea keittoalue ø 180 mm 1800 W

Jännite 230 V ~50 Hz

Kokonaisliitäntäteho maks. 7,6 kW
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Säädökset, standardit, direktiivit
Tämä laite vastaa seuraavia standardeja:
• EN 60 335-1 ja EN 60 335-2-6

koskien kotitalouskäyttöön tai vastaavaan tarkoitettujen laitteiden 
sähköturvallisuutta ja 

• EN 60350 tai DIN 44546 / 44547 / 44548
koskien kotitalouksien sähköliesien, keittotasojen, uunien ja grillien 
käyttöominaisuuksia.

• EN 55014-2 / VDE 0875 osa 14-2
• EN 55014 / VDE 0875 osa 14/1999-10
• EN 61000-3-2 / VDE 0838 osa 2
• EN 61000-3-3 / VDE 0838 osa 3

koskien perustavanlaatuisia  elektro-
magnettisien laitteiden yhteensopivuutta (EMV).

; Tämä laite vastaa seuraavia EY-direktiivejä 
• 93/68/ETY CE-merkintädirektiivi 
• 73/23/ETY, 19.02.1973 (pienjännitedirektiivi) sekä muutosdirektiivi 

90/683 ETY.
• 89/336/ETY, 3.5.1989 ("Sähkömagneettista yhteensopivuutta kos-

keva direktiivi", mukaanluettuna muutosdirektiivi 92/31/ETY)
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1 Asentajaa koskevat turvallisuusohjeet
• Sähköasennuksessa on tarpeen varusteet, jotka mahdollistavat lait-

teen kosketusväliksi vähintään 3 mm kaikkinapaisen verkosta erot-
tamisen.
Tarkoitukseen soveltuvia erottimia ovat esimerkiksi LS-kytkimet, su-
lakkeet (ruuvisulakkeet ovat kannasta irrotettavia), FI-kytkimet ja re-
leet.

• Tämä laite vastaa paloturvallisuussuojan osalta tyyppiä Y (EN 60 335-
2-6). Vain tämäntyyppisiä laitteita saa asentaa yksipuolisesti viereisiin 
seiniin tai kaappeihin.

• Keittotason alle ei saa asentaa vetolaatikkoja.
• Asennuksessa on varmistettava kosketussuoja.
• Asennuskaapin tukevuuden on oltava DIN 68930 -määräysten mu-

kainen.
• Työtason sahauspinnat on suojattava kosteudelta tiivistämällä ne 

tarkoitukseen sopivalla tiivistysaineella.
• Jos työtaso on laatoitettu, keittotason alustan saumat on täytettävä 

kokonaan saumausaineella.
• Luonnon-, tekokivi- tai keramiikkalevyjen yhteydessä salpajouset on 

liimattava tarkoitukseen soveltuvalla keinohartsi- tai kaksikompo-
nenttiliimalla.

• Varmista, että alustan kehyksen tiiviste on kunnolla paikoillaan ja 
että alustassa ei ole aukkoja. Ylimääräistä silikonitiivistemassaa ei 
saa käyttää; se vaikeuttaa purkamista huollon yhteydessä.

• Purettaessa kouru nostetaan ylös painamalla alhaalta ylöspäin.
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Sähköliitännät
• Tarkista ennen sähköliitäntöjen suorittamista, että laitteen nimellis-

jännite (tyyppikilvessä mainittu jännite) vastaa asuntosi verkkojänni-
tettä ja yhdistelmälaitteen nimellisjännitettä. Tyyppikilpi on kiinnitetty 
uunin pinnoitteeseen alapuolelle.

• Liitä keittotason liittimet uunin tai kytkentäkotelon vastaaviin tuloliit-
timiin varmistaen, että ne ovat tiukasti kiinni. Työnnä liitäntäjohtoa si-
vulle päin uunin kannen päälle.

1 • Kun laite on liitetty sähköverkkoon, kaikkien keittolevyjen toiminta 
on tarkístettava kääntämällä ne vuorotellen niiden suurimpaan asen-
toon noin 30 sekunnin ajaksi.

Arvokilpi
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Takuuehdot
Suomi
Takuu
Tuotteella on kahden (2) vuoden takuu. Takuuehdot noudattavat alan yleisiä 
ehtoja ja niitä on saatavissa myyjäliikkeestä tai maahantuojalta. Ostokuitti säi-
lytetään, koska takuun alkaminen määritetään ostopäivän mukaan. 

Korvaus huollosta voidaan periä myös takuuaikana:
* aiheettomasta valituksesta
* ellei käyttöohjetta ole noudatettu

EU-maat
Laitteella on käyttömaan lainsäädännön mukainen takuu.

Kuljetusvauriot
Tarkista pakkauksen purkamisen yhteydessä, ettei laite ole vaurioitunut kulje-
tuksessa. Mahdollisista kuljetusvaurioista on heti ilmoitettava myyjäliikkeelle.
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Huolto ja varaosat
Huollot, varaosatilaukset ja mahdolliset korjaukset on annettava valtu-
utetun huoltoliikkeen tehtäväksi. Lähimmän valtuutetun huoltoliikkeen 
numeron löydät soittamalla numeroon 0200-2662 (0,1597g/min(0,95 
mk/min)+pvm) .*
Varmistaaksesi laitteesi moitteettoman toiminnan, vaadi aina käytettä-
väksi sopivinta, siis alkuperäistä varaosaa. Huollosta vastaa Oy Elec-
trolux Kotitalouskoneet Ab - HUOLTOLUX, Porissa, puh. (02) 622 
3300.

* Mainitse soittaessasi tuotteen merkki. Kopioi arvokilvestä tuotteen 
tiedot alla olevaan kohtaan, niin ne löytyvät helposti, jos sinun pitää 
ottaa yhteys huoltoliikkeeseen. 

Malli 
.............................................................................................................. 
Tuotenumero 
...........................................................................................
Sarjanumero 
.............................................................................................
Ostopäivä 
....................................................................................................

Kuluttajaneuvonta

Tuotettasi tai sen käyttöä koskeviin kysymyksiin saat vastauksen ku-
luttajaneuvonnastamme soittamalla numeroon 0200-2662 (0,1597g/
min (0,95mk/min)+pvm).
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Óâàæàåìàÿ ïîêóïàòåëüíèöà, óâàæàåìûé ïîêóïàòåëü !
Ïîæàëóéñòà, ïðî÷èòàéòå âíèìàòåëüíî íàñòîÿùóþ “Èíñòðóêöèÿ ïî 

ýêñïëóàòàöèè”.

Ïðåæäå âñåãî îáðàòèòå, ïîæàëóéñòà, âíèìàíèå íà ðàçäåë “Óêàçàíèÿ ïî 

òåõíèêå áåçîïàñíîñòè” íà ïåðâûõ ñòðàíèöàõö Ïîæàëóéñòà, ñîõðàíèòå 

ýòó “Èíñòðóêöèÿ” äëÿ òîãî, ÷òîáû â äàëüíåéøåì ê íåé ïðè 

íåîáõîäèìîñòè îáðàùàòüñÿ. Åñëè ïðèáîð ïåðåéäåò ê äðóãîìó õîçÿèíó, 

ïåðåäàéòå åìó, ïîæàëóéñòà, òàêæå è ýòó “Èíñòðóêöèÿ”.

Ñëåäóþùèå ñèìâîëû ïîìîãóò Âàì ïðè ÷òåíèè “Èíñòðóêöèè”:

1 Óêàçàíèÿ ïî òåõíèêå áåçîïàñíîñòè

Ïðåäóïðåæäåíèå: ïðèìå÷àíèÿ, âàæíûå äëÿ Âàøåé áåçîïàñíîñòè èëè 
äëÿ ðàáîòû ïðèáîðà.

Âíèìàíèå! ïðèìå÷àíèÿ, ïîìîãàþùèå èçáåæàòü ïîâðåæäåíèé ïðèáîðà.

3 Ïðàêòè÷åñêèå ñîâåòû è ðåêîìåíäàöèè

2 Èíôîðìàöèÿ ïî ýêîëîãè÷íîìó èñïîëüçîâàíèþ ïðèáîðà

1. Ýòè öèôðû âåäóò Âàñ øàã çà øàãîì ïðè îáñëóæèâàíèè ïðèáîðà.

2. ...

3. ...

Íàïå÷àòàíî íà áóìàãå, èçãîòîâëåííîé ñ ó÷åòîì ýêîëîãè÷åñêèõ 

òðåáîâàíèé. 

Îò ýêîëîãè÷åñêîãî ìûøëåíèÿ ê ýêîëîãè÷åñêèì ïîñòóïêàì... 
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Èíñòðóêöèÿ ïî ýêñïëóàòàöèè

1 Òåõíèêà áåçîïàñíîñòè

Òåõíèêà áåçîïàñíîñòè â îáðàùåíèè ñ äàííûì ïðèáîðîì ñîîòâåòñòâóåò 

ïðèíÿòûì ïðàâèëàì òåõíèêè áåçîïàñíîñòè â îáðàùåíèè ñ 

ýëåêòðîïðèáîðàìè. Îäíàêî ìû ñ÷èòàåì, ÷òî, áóäó÷è èçãîòîâèòåëåì 

äàííîãî îáîðóäîâàíèÿ, ìû äîëæíû äîïîëíèòåëüíî îçíàêîìèòü Âàñ ñî 

ñëåäóþùèìè óêàçàíèÿìè ïî òåõíèêå áåçîïàñíîñòè.

Ýëåêòðîáåçîïàñíîñòü

• Ìîíòàæ è ïîäêëþ÷åíèå íîâîãî ïðèáîðà ìîãóò ïðîèçâîäèòü òîëüêî 

ñïåöèàëèñòû, èìåþùèå ñîîòâåòñòâóþùèé äîïóñê.

• Ðåìîíò ïðèáîðà ìîæåò ïðîèçâîäèòü òîëüêî ñïåöèàëèñò. 

Íåêâàëèôèöèðîâàííûé ðåìîíò ìîæåò ïðåäñòàâëÿòü áîëüøóþ 

îïàñíîñòü. Â ñëó÷àå íåîáõîäèìîñòè ðåìîíòà îáðàùàéòåñü â 

ñåðâèñíóþ ñëóæáó.

3 Ñîáëþäàéòå äàííûå óêàçàíèÿ, ò.ê. â ïðîòèâíîì ñëó÷àå ãàðàíòèéíûå 

îáÿçàòåëüñòâà ïî âîçìåùåíèþ óùåðáà òåðÿþò ñèëó.

• Âñòðîåííûå ïðèáîðû ìîæíî ïóñêàòü â äåéñòâèå òîëüêî ïîñëå òîãî, 

êàê îíè áóäóò âñòðîåíû â ñîîòâåòñòâóþùèå øêàôû è ðàáî÷èå 

ïîâåðõíîñòè. Òàêèì îáðàçîì îáåñïå÷èâàåòñÿ áåçîïàñíîå 

ðàññòîÿíèå ìåæäó ýëåêòðîïðèáîðàìè â ñîîòâåòñòâèè ñ 

òðåáîâàíèÿìè Ñîþçà íåìåöêèõ ýëåêòðîòåõíèêîâ.

• Â ñëó÷àå ïîâðåæäåíèÿ ïðèáîðà, à òàêæå ïîÿâëåíèÿ íà íåì òðåùèí, 

âçäóòèé èëè ðàçðûâîâ ïîâåðõíîñòè ñëåäóåò:

— âûêëþ÷èòü âñå êîíôîðêè,

— âûêëþ÷èòü, ëèáî èçâëå÷ü âñå ïðåäîõðàíèòåëè âàðî÷íîé 

ïîâåðõíîñòè.

Ìåðû áåçîïàñíîñòè äëÿ äåòåé
Âî âðåìÿ ïðèãîòîâëåíèÿ ïèùè êîíôîðêè ñòàíîâÿòñÿ ãîðÿ÷èìè. 

Ïîýòîìó âñåãäà óäàëÿéòå ìàëåíüêèõ äåòåé îò ïëèòû.

Ìåðû áåçîïàñíîñòè ïîëüçîâàòåëÿ

• Ýòîò ïðèáîð ìîæíî èñïîëüçîâàòü äëÿ ïðèãîòîâëåíèÿ ïèùè òîëüêî â 

äîìàøíèõ óñëîâèÿõ.

• Íå èñïîëüçóéòå âàðî÷íóþ ïîâåðõíîñòü äëÿ îáîãðåâà ïîìåùåíèé.

• Áóäüòå îñòîðîæíû ïðè ïîäêëþ÷åíèè ýëåêòðîïðèáîðîâ ê ðîçåòêàì, 

íàõîäÿùèìñÿ âáëèçè ïðèáîðà. Ïðîâîäêà íå äîëæíà êàñàòüñÿ ãîðÿ÷èõ 

êîíôîðîê.
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• Ïåðåãðåòûå æèð è ìàñëî áûñòðî âîñïëàìåíÿþòñÿ. Êîãäà Âû 

ãîòîâèòå ïèùó íà æèðå èëè íà ìàñëå (íàïð. êàðòîôåëü ôðè), 

íåîáõîäèìî ñëåäèòü çà ïðîöåññîì å¸ ïðèãîòîâëåíèÿ.

• Ïîñëå êàæäîãî èñïîëüçîâàíèÿ îòêëþ÷àéòå êîíôîðêè.

Òåõíèêà áåçîïàñíîñòè ïðè ìûòüå è î÷èñòêå
Ïåðåä òåì, êàê ìûòü ïðèáîð, åãî íàäî âûêëþ÷èòü. Ïî ñîîáðàæåíèÿì 

áåçîïàñíîñòè íåäîïóñòèìà î÷èñòêà ïðèáîðà ñ ïîìîùüþ 

ïðèñïîñîáëåíèé äëÿ ÷èñòêè ïàðîì èëè ìîþùèõ ñðåäñòâ, ðàñïûëÿåìûõ 

ïðè âûñîêîì äàâëåíèè.

Êàê èçáåæàòü ïîâðåæäåíèé ïðèáîðà

• Íå èñïîëüçóéòå âàðî÷íóþ ïîâåðõíîñòü â êà÷åñòâå ðàáî÷åé 

ïîâåðõíîñòè èëè êàê ïîäñòàâêó äëÿ ïðåäìåòîâ.

• Íå âêëþ÷àéòå êîíôîðêè êàõ ñ ïóñòûìè êàñòðþëÿìè èëè áåç íèõ.

• Ñòåêëîêåðàìèêà íå÷óâñòâèòåëüíà ê ðåçêèì ïåðåïàäàì òåìïåðàòóð è 

ÿâëÿåòñÿ î÷åíü ïðî÷íûì, îäíàêî âñ¸ æå ïîääàþùèìñÿ ðàçðóøåíèþ 

ìàòåðèàëîì. Â îñîáåííîñòè, îñòðûå è òâåðäûå ïðåäìåòû, ïàäàþùèå 

íà âàðî÷íóþ ïàíåëü, ìîãóò åå ïîâðåäèòü.

• Íå ïîëüçóéòåñü êàñòðþëÿìè èç ÷óãóíà èëè ñ ïîâðåæäåííûì äíîì, 

èìåþùèìè ãðóáóþ ïîâåðõíîñòü èëè çàóñåíöû. Ïðè ïåðåäâèæåíèè 

òàêèõ êàñòðþëü ìîãóò âîçíèêíóòü öàðàïèíû.

• Íå ñòàâüòå êàñòðþëè èëè ñêîâîðîäû íà ðàìó âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè. 

Îò ýòîãî ìîãóò âîçíèêíóòü öàðàïèíû è ïîâðåæäåíèÿ ëàêîâîãî 

ïîêðûòèÿ.

• Ñëåäèòå çà òåì, ÷òîáû ñîäåðæàùèå êèñëîòó æèäêîñòè, òàêèå êàê 

óêñóñ, ëèìîí èëè ñðåäñòâà äëÿ ðàñòâîðåíèÿ èçâåñòêîâîãî íàëåòà, íå 

ïîïàäàëè íà ðàìó âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè, òàê êàê ýòè âåùåñòâà 

îñòàâëÿþò ìàòîâûå ñëåäû.

• Åñëè ñàõàð èëè äðóãîé ñîñòàâ, ñîäåðæàùèé ñàõàð, ïîïàä¸ò íà 

ãîðÿ÷óþ êîíôîðêó è ðàñïëàâèòñÿ, íåìåäëåííî óäàëèòå åãî, ïîêà îí 

ãîðÿ÷èé, ÷èñòÿùèì ñêðåáêîì. Åñëè ìàññà îñòûíåò, òî ïðè åå 

óäàëåíèè ìîæíî ïîâðåäèòü ïîâåðõíîñòü.

• Âñå ïðåäìåòû è ìàòåðèàëû, êîòîðûå ìîãóò ðàñïëàâèòüñÿ, õðàíèòå íà 

ðàññòîÿíèè îò ñòåêëîêåðàìè÷åñêîé ïàíåëè. Òàêîâûìè ÿâëÿþòñÿ 

ñèíòåòè÷åñêèå ìàòåðèàëû, àëþìèíèåâàÿ èëè êóëèíàðíàÿ ôîëüãà. Åñëè 

âñå æå ÷òî-ëèáî ðàñïëàâèëîñü íà ñòåêëîêåðàìè÷åñêîé ïàíåëè, 

ñëåäóåò íåìåäëåííî óäàëèòü ýòó  ìàññó ñêðåáêîì.
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2 Óòèëèçàöèÿ îòõîäîâ

Óòèëèçàöèÿ óïàêîâî÷íûõ ìàòåðèàëîâ

• Âñå óïàêîâî÷íûå ìàòåðèàëû ìîãóò áûòü ïåðåðàáîòàíû è âòîðè÷íî 

èñïîëüçîâàíû, ôîëüãà è ïåíîïëàñò ïîìå÷åíû ñîîòâåòñòâóþùèìè 

çíàêàìè. Ïîæàëóéñòà, âûáðàñûâàéòå óïàêîâî÷íûé ìàòåðèàë è ñòàðûå 

îòñëóæèâøèå ïðèáîðû â ñîîòâåòñòâèè ñ ñóùåñòâóþùèìè 

ïðåäïèñàíèÿìè.

• Ñîáëþäàéòå äåéñòâóþùèå â Âàøåé ñòðàíå è â Âàøåì íàñåëåííîì 

ïóíêòå óêàçàíèÿ ïî óòèëèçàöèè (âûáðàñûâàéòå óïàêîâî÷íûé ìàòåðèàë 

â ñîîòâåòñòâóþùèå êîíòåéíåðû è ò.ä.).

Óêàçàíèÿ ïî óòèëèçàöèè

• Ïðèáîð íåëüçÿ âûáðàñûâàòü âìåñòå ñ îáû÷íûì áûòîâûì ìóñîðîì.

• Èíôîðìàöèþ î äàòàõ çàáîðà ïîäîáíîãî îñîáîãî ìóñîðà èëè î 

ìåñòàõ åãî ñêëàäèðîâàíèÿ Âû ìîæåòå ïîëó÷èòü â ìåñòíîì 

óïðàâëåíèè êîììóíàëüíîãî õîçÿéñòâà èëè â ðàéîííîé 

àäìèíèñòðàöèè.

• Ïðåäóïðåæäåíèå! Ïåðåä âûáðàñûâàíèåì ñòàðîãî îòñëóæèâøåãî 

ïðèáîðà ïîçàáîòüòåñü, ïîæàëóéñòà, î òîì, ÷òîáû îí áûë ïðèâåäåí â 

ñîñòîÿíèå íåâîçìîæíîñòè äàëüíåéøåãî èñïîëüçîâàíèÿ. Îòðåæüòå 

ñåòåâîé ïðîâîä.
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Âàæíåéøèå îñîáåííîñòè Âàøåãî ïðèáîðà

• Ñòåêëîêåðàìè÷åñêàÿ âàðî÷íàÿ ïàíåëü: Ïðèáîð èìååò îäíó 
ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ âàðî÷íóþ ïàíåëü è 4 áûñòðî íàãðåâàþùèåñÿ 

êîíôîðêè. Òàêèì îáðàçîì, áëàãîäàðÿ îñîáî ìîùíûì 

íàãðåâàòåëüíûì ýëåìåíòàì çíà÷èòåëüíî ñîêðàùàåòñÿ âðåìÿ 

íàãðåâà.

• ×èñòêà: Ïðåèìóùåñòâîì ñòåêëîêåðàìè÷åñêîé ïîâåðõíîñòè ÿâëÿåòñÿ 
ïðîñòîòà óäàëåíèÿ ñ íå¸ çàãðÿçíåíèé. Ãëàäêàÿ ïîâåðõíîñòü ëåãêî 

÷èñòèòñÿ (ñìîòðè ðàçäåë: “×èñòêà è óõîä”). 

• Äâóõêîíòóðíàÿ êîíôîðêà: Ïîâåðõíîñòü ïëèòû îáîðóäîâàíà 
äâóõêîíòóðíîé êîíôîðêîé. Ýòî äàåò âîçìîæíîñòü èçìåíÿòü ðàçìåð 

êîíôîðêè íà ïîâåðõíîñòè ïëèòû, íàïð., äëÿ íåáîëüøèõ êàñòðþëü. 

Òàêèì îáðàçîì îáåñïå÷èâàåòñÿ ýêîíîìèÿ ýëåêòðîýíåðãèè.

• Êîíôîðêà äëÿ æàðåíüÿ: Âàðî÷íàÿ ïîâåðõíîñòü îáîðóäîâàíà 
êîíôîðêîé äëÿ æàðåíüÿ. Â çàâèñèìîñòè îò óñòàíîâêè, ìîæíî 

èñïîëüçîâàòü êðóãëóþ èëè îâàëüíóþ êîíôîðêó, íàïðèìåð äëÿ 

ãóñÿòíèö. 

• Èíäèêàöèÿ îñòàòî÷íîãî òåïëà: Èíäèêàòîð îñòàòî÷íîãî òåïëà 
çàãîðàåòñÿ, êîãäà òåìïåðàòóðà êîíôîðêè äîñòèãàåò çíà÷åíèé, ïðè 

êîòîðûõ ìîæíî ïîëó÷èòü îæîã. 
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Óñòðîéñòâî ïðèáîðà

Îáîðóäîâàíèå âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè

Ïåðåä ïåðâûì èñïîëüçîâàíèåì

Ïåðâàÿ ÷èñòêà îò çàãðÿçíåíèé

Ïðîòåðåòü ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ âàðî÷íóþ ïîâåðõíîñòü âëàæíîé 

òêàíüþ.

1 Âíèìàíèå: Íå ïîëüçóéòåñü îñòðûìè è öàðàïàþùèìè ÷èñòÿùèìè 
ñðåäñòâàìè! Òàê ìîæíî ïîâðåäèòü ïîâåðõíîñòü.

������

Äâóõêîíòóðíàÿ 

êîíôîðêà 2200 Âò

Îäíîêîíòóðíàÿ êîíôîðêà

1200 Âò

Îäíîêîíòóðíàÿ 

êîíôîðêà 1800 Âò

Êîíôîðêà äëÿ 

æàðåíüÿ 2400 Âò

Èíäèêàöèÿ 

îñòàòî÷íîãî òåïëà
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Óïðàâëåíèå âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòüþ

3 Ïðè âêëþ÷åíèè êîíôîðêè ìîæåò ðàçäàòüñÿ êîðîòêîå æóææàíèå. Ýòî 

ñïåöèôè÷åñêàÿ îñîáåííîñòü âñåõ ñòåêëîêåðàìè÷åñêèõ êîíôîðîê, 

êîòîðàÿ íå âëèÿåò íè íà ôóíêöèè, íè íà ñðîê ñëóæáû ïëèòû.

3 Óïðàâëåíèå êîíôîðêàìè èëè ïîäêëþ÷åíèå ìíîãîêîíòóðíûõ 
êîíôîðîê ïðîèçâîäèòñÿ ñ ïîìîùüþ ïåðåêëþ÷àòåëÿ êîíôîðîê íà 
ïëèòå èëè íà ïàíåëè óïðàâëåíèÿ, îïèñàíèå ýòîãî äàíî â èíñòðóêöèè 
ïî ýêñïëóàòàöèè ïðèáîðà.

Èíäèêàöèÿ îñòàòî÷íîãî òåïëà

Ñòåêëîêåðàìè÷åñêàÿ ïîâåðõíîñòü Âàøåé ïëèòû îáîðóäîâàíà 

èíäèêàòîðîì îñòàòî÷íîãî òåïëà, êàæäîé êîíôîðêå ñîîòâåòñòâóåò ñâîÿ 

êîíòðîëüíàÿ ëàìïà. Îíà âêëþ÷àåòñÿ ñðàçó ïîñëå íàãðåâà 

ñîîòâåòñòâóþùåé êîíôîðêè è ïðåäóïðåæäàåò îá îïàñíîñòè îæîãà ïðè 

ñîïðèêîñíîâåíèè. 

Ïðè îòêëþ÷åíèè êîíôîðêè èíäèêàòîð îñòàòî÷íîãî òåïëà âûêëþ÷àåòñÿ 

òîëüêî ïîñëå îñòûâàíèÿ êîíôîðêè.

2 Âû ìîæåòå èñïîëüçîâàòü îñòàòî÷íîå òåïëî äëÿ ðàñòàïëèâàíèÿ æèðà è 

ñîõðàíåíèÿ òåìïåðàòóðû ãîòîâîé ïèùè.

1 Âíèìàíèå! Ïîêà ñâåòèòñÿ èíäèêàòîð îñòàòî÷íîãî òåïëà, ìîæíî 
ïîëó÷èòü îæîã. 

1 Âíèìàíèå! Ïðè îòêëþ÷åíèè ýëåêòðîýíåðãèè ãàñíåò òàêæå èíäèêàòîð 
îñòàòî÷íîãî òåïëà  è, ñîîòâåòñòâåííî, äàííûå îá èìåþùåìñÿ 

îñòàòî÷íîì òåïëå íå îòîáðàæàþòñÿ. Îäíàêî, âîçìîæíîñòü ïîëó÷èòü 

îæîã ïî-ïðåæíåìó îñòàåòñÿ. Ïðîÿâëÿÿ îñòîðîæíîñòü, Âû ìîæåòå 

ýòîãî èçáåæàòü.  
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Ïðàêòè÷åñêèå ñîâåòû è òàáëèöû

Ïîñóäà äëÿ âàðêè

×åì ëó÷øå êàñòðþëÿ, òåì ëó÷øå ðåçóëüòàò âàðêè.

• Õîðîøóþ ïîñóäó îïðåäåëÿþò ïî äíó êàñòðþëè. Äíî äîëæíî áûòü êàê 

ìîæíî áîëåå òîëñòûì è ðîâíûì.

• Ïðè ïîêóïêå êàñòðþëü è ñêîâîðîä îáðàùàéòå âíèìàíèå íà äèàìåòð 

äíà. Ïðîèçâîäèòåëè ÷àñòî óêàçûâàþò âåðõíèé äèàìåòð êðàÿ ïîñóäû.

• Ïîñóäà ñ àëþìèíèåâûì èëè ìåäíûì äíîì  ìîæåò îñòàâèòü íà 

ñòåêëîêåðàìè÷åñêîé ïàíåëè ñëåä ñ ìåòàëëè÷åñêèì áëåñêîì, 

êîòîðûé î÷åíü òðóäíî èëè âîîáùå íå ïîääàåòñÿ óäàëåíèþ. 

• Íå ïîëüçóéòåñü êàñòðþëÿìè èç ÷óãóíà èëè ñ ïîâðåæäåííûì äíîì, 

èìåþùèì ãðóáóþ ïîâåðõíîñòü èëè çàóñåíöû. Ïðè ïåðåäâèæåíèè îíè 

ìîãóò îñòàâèòü íåóñòðàíèìûå öàðàïèíû.

• Â õîëîäíîì ñîñòîÿíèè äíî êàñòðþëü, êàê ïðàâèëî, 

ñëåãêà âîãíóòî. Îíî íè â êîåì ñëó÷àå íå äîëæíî 

áûòü âûïóêëûì. 

• Åñëè Âû ïîëüçóåòåñü ñïåöèàëüíîé ïîñóäîé (íàïð. 

ïàðîâàðêîé, ñîòåéíèêîì, âûñîêîé ñêîâîðîäîé è 

ò.ä.), òî ñîáëþäàéòå ðåêîìåíäàöèè èçãîòîâèòåëÿ.

2 Ñîâåòû ïî ýíåðãîñáåðåæåíèþ
Ñîáëþäàÿ ñëåäóþùèå ðåêîìåíäàöèè, Âû ñýêîíîìèòå öåííóþ 

ýëåêòðîýíåðãèþ:

• Ñòàâüòå êàñòðþëè è ñêîâîðîäû íà ïëèòó 

îáÿçàòåëüíî äî âêëþ÷åíèÿ êîíôîðêè. 

• Çàãðÿçíåííûå êîíôîðêè è ïîñóäà óâåëè÷èâàþò 

ðàñõîä ýëåêòðîýíåðãèè.

• Êàñòðþëè è ñêîâîðîäû, ïî âîçìîæíîñòè, âñåãäà 

íàêðûâàéòå êðûøêîé.

• Îòêëþ÷àéòå êîíôîðêè äî 

îêîí÷àòåëüíîé ãîòîâíîñòè ïèùè, 

÷òîáû èñïîëüçîâàòü îñòàòî÷íîå 

òåïëî, íàïðèìåð äëÿ ñîõðàíåíèÿ 

ïðèãîòîâëåííûõ áëþä â ãîðÿ÷åì 

âèäå èëè äëÿ òîãî, ÷òîáû 

ðàñòîïèòü æèð.

• Äíî êàñòðþëè è êîíôîðêà äîëæíû áûòü îäíîãî ðàçìåðà.

• Ïðè èñïîëüçîâàíèè ñêîðîâàðêè âðåìÿ ïðèãîòîâëåíèÿ ïèùè 

ñîêðàùàåòñÿ ïî÷òè íà 50%.
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Ïðèìåðû äëÿ ïðèãîòîâëåíèÿ ïèùè íà êîíôîðêå
Äàííûå íèæåñëåäóþùåé òàáëèöû ÿâëÿþòñÿ îðèåíòèðîâî÷íûìè. Êàêîå 

ïîëîæåíèå âûêëþ÷àòåëÿ íåîáõîäèìî äëÿ ïðèãîòîâëåíèÿ òîãî èëè 

èíîãî áëþäà çàâèñèò îò êà÷åñòâà êàñòðþëè è îò âèäà è êîëè÷åñòâà 

ïðîäóêòîâ. 

3 Ìû ðåêîìåíäóåì óñòàíàâëèâàòü ñòóïåíü êèïåíèÿ/îáæàðèâàíèÿ “9”, 

åñëè Âàì íàäî ÷òî-íèáóäü âñêèïÿòèòü èëè îáæàðèòü, à åñëè áëþäî 

òðåáóåò äîëãîãî âðåìåíè äîâåäåíèÿ äî ãîòîâíîñòè, óñòàíîâèòü ïîòîì 

ñîîòâåòñòâóþùóþ ñòóïåíü ïðîäîëæèòåëüíîé âàðêè.

 Ñòóïåíü 

íàãðåâà

Ñïîñîá 

ïðèãîòîâëåíèÿ/

 ñòóïåíü 

ïðîäîëæèòåëü-

íîé âàðêè

Ïðåäíàçíà÷åíî äëÿ

9 Êèïÿ÷åíèå
êèïÿ÷åíèÿ áîëüøîãî êîëè÷åñòâà âîäû, 

âàðêè ëàïøè

7-9
Ñèëüíîå 

 îáæàðèâàíèå

ïðèãîòîâëåíèÿ êàðòîôåëÿ ôðè, 

 îáæàðèâàíèÿ ìÿñà, íàïð.,

 äëÿ ãóëÿøà, ïðîæàðèâàíèÿ, íàïð., êàðòîôåëüíûõ 

îëàäèé

 æàðêè ôèëå, áèôøòåêñîâ

6-7
Ëåãêîå 

 îáæàðèâàíèå

Ïîäæàðèâàíèÿ ìÿñà, øíèöåëåé, ðàçëè÷íûõ

 êîòëåò, áèòî÷êîâ, ñîñèñîê, ïå÷åíêè, 

 ìó÷íîé ïîäëèâêè, ëåãêîãî ïîäæàðèâàíèÿ

 ÿèö, îìëåòîâ, æàðêè â ìàñëå (ôðèòèðîâàíèÿ) 

ïûøåê

4-5 Âàðêà

Âàðêè â áîëüøèõ êàñòðþëÿõ, 

 âàðêè áîðùåé è ñóïîâ,

 òóøåíèÿ êàðòîôåëÿ,

 ïðèãîòîâëåíèÿ ìÿñíûõ áóëüîíîâ

3-4
Òóøåíèå, 

  âàðêà íà ïàðó

 Òîìëåíèÿ îâîùåé, 

 òóøåíèÿ ìÿñà

 âàðêè ðèñîâîé êàøè

2-3 Òîìëåíèå

Òîìëåíèÿ ðèñà è ìîëî÷íûõ áëþä 

(âðåìÿ îò âðåìåíè ïåðåìåøèâàòü),

òóøåíèÿ íåáîëüøèõ êîëè÷åñòâ êàðòîôåëÿ èëè 

îâîùåé, 

ðàçîãðåâàíèÿ ãîòîâûõ áëþä

1-2 Ðàñòàïëèâàíèå

Ïðèãîòîâëåíèÿ âçáèòîãî îìëåòà, ÿè÷íîãî ñîóñà, 

áåëîãî ñîóñà “Ãîëîíäåç”, 

 ïîääåðæàíèÿ áëþä ãîðÿ÷èìè,

 ðàñòàïëèâàíèÿ ìàñëà, øîêîëàäà, æåëàòèíà

0 Oñòàòî÷íîå òåïëî, ïîëîæåíèå “âûêë”
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Ìûòüå è óõîä

Âàðî÷íàÿ ïîâåðõíîñòü

1 Âíèìàíèå: Ìîþùèå ñðåäñòâà íå äîëæíû ïîïàäàòü íà ãîðÿ÷óþ 
ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ ïàíåëü! Âñå ìîþùèå ñðåäñòâà äîëæíû áûòü 

óäàëåíû ïîñëå ÷èñòêè äîñòàòî÷íûì êîëè÷åñòâîì ÷èñòîé âîäû, ò.ê. ïðè 

ïîñëåäóþùåì íàãðåâàíèè îíè ìîãóò îêàçàòü ðàçúåäàþùåå äåéñòâèå!

Íå ïîëüçóéòåñü àãðåññèâíûìè ÷èñòÿùèìè ñðåäñòâàìè, òàêèìè êàê 

àýðîçîëè äëÿ ãðèëåé è äóõîâîê, ãðóáûå àáðàçèâíûå è äðóãèå 

öàðàïàþùèå ñðåäñòâà äëÿ ÷èñòêè êàñòðþëü.

3 Î÷èùàéòå ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ ïàíåëü îò çàãðÿçíåíèé ïîñëå êàæäîãî 

å¸ èñïîëüçîâàíèÿ, ïîñëå òîãî êàê îíà îñòûíåò äî íîðìàëüíîé íà 

îùóïü òåïëîé èëè õîëîäíîé òåìïåðàòóðû. Ýòî ïîìîæåò èçáåæàòü 

ïðèãîðàíèÿ çàãðÿçíåíèé.

Ñëåäû íàêèïè è âîäÿíûå êðóãè, áðûçãè æèðà è ñëåäû ñ 
ìåòàëëè÷åñêèì áëåñêîì óäàëÿéòå îáû÷íûìè ñðåäñòâàìè äëÿ ÷èñòêè 
ñòåêëîêåðàìèêè èëè íåðæàâåþùåé ñòàëè, íàïðèìåð òàêèìè êàê “Sidol-

Edelstahlglanz”, “Stahl-Fix”, “WK-Top” èëè “Cillit”.

Íåáîëüøèå çàãðÿçíåíèÿ

1. Ïðîòåðåòü ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ ïàíåëü âëàæíîé òêàíüþ ñ íåáîëüøèì 
êîëè÷åñòâîì ìîþùåãî ñðåäñòâà äëÿ ðó÷íîãî ìûòüÿ ïîñóäû. 

2. Â êîíöå ïðîòåðåòü äîñóõà ÷èñòîé òêàíüþ. Íà ïîâåðõíîñòè íå äîëæíû 
îñòàâàòüñÿ ñëåäû ìîþùåãî ñðåäñòâà.

3. Ðàç â íåäåëþ âñþ ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ ïàíåëü òùàòåëüíî âûìûòü 
îáû÷íûì ìîþùèì ñðåäñòâîì äëÿ ñòåêëîêåðàìèêè èëè íåðæàâåþùåé 

ñòàëè.

4. Çàòåì ïðîìûòü ñòåêëîêåðàìè÷åñêóþ ïàíåëü äîñòàòî÷íûì 
êîëè÷åñòâîì ÷èñòîé âîäû è âûòåðåòü äîñóõà ÷èñòîé òêàíüþ áåç 
âîðñà.
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Òðóäíî óäàëÿåìûå çàãðÿçíåíèÿ 

1. Äëÿ óäàëåíèÿ âûêèïåâøèõ îñòàòêîâ 
ïèùè èëè òðóäíî óäàëÿåìûõ áðûçã 

èñïîëüçóéòå ñïåöèàëüíûé ñêðåáîê. 

2. ×èñòÿùèé ñêðåáîê óñòàíîâèòü 
íàêëîííî ê ñòåêëîêåðàìè÷åñêîé 

ïàíåëè. 

3. Óäàëèòü çàãðÿçíåíèÿ ñêîëüçÿùèì 
ëåçâèåì. 

3 Ñêðåáîê è ñðåäñòâî äëÿ ÷èñòêè 

ñòåêëîêåðàìèêè ìîæíî ïðèîáðåñòè 

â ñïåöèàëèçèðîâàííûõ ìàãàçèíàõ.

1 Îñîáûå çàãðÿçíåíèÿ

1. Ïðèãîðåâøèé ñàõàð, ðàñïëàâèâøèåñÿ 
ñèíòåòè÷åñêèå ïðîäóêòû, 

àëþìèíèåâóþ ôîëüãó èëè äðóãèå 

ïëàâÿùèåñÿ ìàòåðèàëû óäàëÿòü 
íåìåäëåííî, ïîêà îíè íàõîäÿòñÿ â 
ãîðÿ÷åì âèäå, ïðè ïîìîùè ñêðåáêà. 

1 Âíèìàíèå: Äåéñòâóÿ ñêðåáêîì â 
îáëàñòè ãîðÿ÷åé êîíôîðêè, ìîæíî 

ïîëó÷èòü îæîã!

2. Ïîñëå ýòîãî âûìûòü îñòûâøóþ 
âàðî÷íóþ ïîâåðõíîñòü îáû÷íûì 

ñïîñîáîì.

3 Â ñëó÷àå, åñëè êîíôîðêà ñ ðàñïëàâèâøèìèñÿ ïðîäóêòàìè óñïåëà 

îñòûòü, íàãðåéòå åå ïåðåä ÷èñòêîé åùå ðàç.

Öàðàïèíû èëè òåìíûå ïÿòíà íà ñòåêëîêåðàìè÷åñêîé ïîâåðõíîñòè, 

ïîÿâèâøèåñÿ, ê ïðèìåðó, èç-çà îñòðûõ êðàåâ íà äíå êàñòðþëè, 

óäàëåíèþ íå ïîääàþòñÿ. Îäíàêî, îíè íå âëèÿþò íà ôóíêöèîíàëüíûå 

âîçìîæíîñòè âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè. 
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Ðàìà âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè

1 Âíèìàíèå! Íå äîïóñêàòü ïîïàäàíèÿ íà ðàìó âàðî÷íîé ïàíåëè óêñóñà, 
ëèìîíà èëè ñðåäñòâ äëÿ ðàñòâîðåíèÿ èçâåñòêîâîãî íàëåòà, èíà÷å ýòè 

ìåñòà ïîáëåäíåþò.

1. Ïðîòåðåòü ðàìó âëàæíîé òêàíüþ ñ íåáîëüøèì êîëè÷åñòâîì ìîþùåãî 
ñðåäñòâà äëÿ ðóê. 

2. Çàñîõøèå çàãðÿçíåíèÿ ðàçìî÷èòü ìîêðîé òêàíüþ. Çàòåì óäàëèòü èõ è 
ïðîòåðåòü äîñóõà.
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×òî äåëàòü, åñëè ...

Óñòðàíåíèå íåïîëàäîê

Âîçìîæíî, ÷òî âîçíèêøàÿ íåïîëàäêà ÿâëÿåòñÿ íåçíà÷èòåëüíîé è Âû 

ìîæåòå óñòðàíèòü åå ñàìîñòîÿòåëüíî ñ ïîìîùüþ ñëåäóþùèõ óêàçàíèé. 

Íå ïðîèçâîäèòå íèêàêèõ äàëüíåéøèõ ïîïûòîê îòðåìîíòèðîâàòü 

ïðèáîð, åñëè íå óäàñòñÿ óñòðàíèòü íåïîëàäêó ñ ïîìîùüþ 

íèæåñëåäóþùåé èíôîðìàöèè.

1 Ïðåäóïðåæäåíèå! Ðåìîíò ïðèáîðà ìîæåò ïðîèçâîäèòüñÿ òîëüêî 
ñïåöèàëèñòàìè. Íåêâàëèôèöèðîâàííûé ðåìîíò ìîæåò ïîäâåðãíóòü 

âëàäåëüöà ïðèáîðà ñóùåñòâåííîé îïàñíîñòè. Â ñëó÷àå íåîáõîäèìîñòè 

ïðîèçâåñòè ðåìîíò îáðàùàéòåñü â àâòîðèçîâàííûé èçãîòîâèòåëåì 

ñåðâèñíûé öåíòð.

×òî äåëàòü, åñëè ...

.... êîíôîðêè íå ðàáîòàþò?
Ïðîâåðüòå, 

— äåéñòâóþò ëè ïðåäîõðàíèòåëè äîìàøíåé ýëåêòðîïðîâîäêè 

(ýëåêòðîøêàôà). Åñëè ïðåäîõðàíèòåëè ñðàáàòûâàþò ìíîãî ðàç, 

âûçîâèòå ýëåêòðîìîíòåðà, èìåþùåãî ñïåöèàëüíûé äîïóñê.

— âêëþ÷åíû ëè ñîîòâåòñòâóþùèå êîíôîðêè è óñòàíîâëåíà ëè 

íåîáõîäèìàÿ ñòóïåíü ìîùíîñòè.

— äëÿ ìíîãîêîíòóðíûõ êîíôîðîê: ïîäêëþ÷åí ëè íóæíûé êîíòóð 

íàãðåâà.

Åñëè Âû âîñïîëüçóåòåñü óñëóãàìè ñåðâèñíîé ñëóæáû íà îøèáî÷íûõ 

îñíîâàíèÿõ, òî âûçîâ òåõíèêà áóäåò ïëàòíûì äàæå â òå÷åíèå 

ãàðàíòèéíîãî ñðîêà.
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Èíñòðóêöèÿ ïî ìîíòàæó

1 Âíèìàíèå! Ìîíòàæ è ïîäêëþ÷åíèå íîâîãî ïðèáîðà äîëæíû 
ïðîèçâîäèòüñÿ òîëüêî óïîëíîìî÷åííûì íà ýòî ñïåöèàëèñòîì.
Ïîæàëóéñòà, ñîáëþäàéòå ýòî ïðàâèëî, òàê êàê â ïðîòèâíîì ñëó÷àå Âû 

òåðÿåòå ïðàâî íà ãàðàíòèéíîå îáñëóæèâàíèå.

Òåõíè÷åñêèå äàííûå

Ðàçìåðû ïðèáîðà

Ðàçìåðû äëÿ âñòðàèâàíèÿ

Ïîòðåáëÿåìàÿ ìîùíîñòü

Øèðèíà 572 ìì

Ãëóáèíà 502 ìì

Âûñîòà 49 ìì

Øèðèíà 560 ìì

Ãëóáèíà 490 ìì

Óãëîâîé ðàäèóñ R5

Äâóõêîíòóðíàÿ êîíôîðêà âïåðåäè ñëåâà 

ø 120/210 ìì
1000/2200 Âò

Êîíôîðêà ñçàäè ñëåâà ø 145 ìì 1200 Âò

Ìíîãîôóíêöèîíàëüíàÿ êîíôîðêà ñçàäè ñïðàâà 

ø 170/265 ìì
1500/2400 Âò

Êîíôîðêà âïåðåäè ñïðàâà ø 180 ìì 1800 Âò

Íàïðÿæåíèå íàãðåâàòåëüíûõ ýëåìåíòîâ 230 Â  ~50 Ãö

Îáùàÿ ìîùíîñòü ïîäêëþ÷åíèÿ ìàêñ. 7,6 êÂò
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Òðåáîâàíèÿ, ñòàíäàðòû, ïðåäïèñàíèÿ

Äàííûé ïðèáîð ñîîòâåòñòâóåò ñëåäóþùèì íîðìàì:

• EN 60 335-1 è EN 60 335-2-6

ïî áåçîïàñíîñòè ýëåêòðîïðèáîðîâ áûòîâîãî è ñõîäíîãî 

ïîëüçîâàíèÿ, à òàêæå 

• EN 60350 èëè DIN 44546 / 44547 / 44548

ïî ïîòðåáèòåëüñêèì ñâîéñòâàì ýëåêòðîïëèò, âàðî÷íûõ ïàíåëåé, 

äóõîâîê è ãðèëåé äëÿ äîìà.

• EN 55014-2 / VDE 0875 ÷àñòü 14-2

• EN 55014 / VDE 0875 ÷àñòü 14/1999-10

• EN 61000-3-2 / VDE 0838 ÷àñòü 2

• EN 61000-3-3 / VDE 0838 ÷àñòü 3

ïî îñíîâíûì òðåáîâàíèÿì ýëåêòðî ìàãíèòíîé ñîâìåñòèìîñòè.

; Äàííûé ïðèáîð ñîîòâåòñòâóåò ñëåäóþùèì ïðåäïèñàíèÿì ÅÑ: 
• 93/68/ EWG CE Ïðåäïèñàíèÿ ïî óñëîâíûì îáîçíà÷åíèÿì

• 73/23/EWG îò 19.2.1973 (ïî íèçêîìó íàïðÿæåíèþ, âêëþ÷àÿ 

èçìåíåíèÿ â ïðåäïèñàíèÿõ 90/683/EWG)

• 89/336/EWG îò 03./05.1989 (Ïðåäïèñàíèÿ ïî ýëåêòðîìàãíèòíîé 

ñîâìåñòèìîñòè âêëþ÷àÿ ïîïðàâêè ê Ïðåäïèñàíèÿì 92/31/EWG)
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1 Óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè ïðè óñòàíîâêå
• Ïðè ýëåêòðîóñòàíîâêå íåîáõîäèìî ïðåäóñìîòðåòü óñòðîéñòâî, 

ïîçâîëÿþùåå îòêëþ÷àòü îò ñåòè ïðèáîð ñ øèðèíîé ðàçìûêàíèÿ 

êîíòàêòîâ íå ìåíåå 3 ìì ïî âñåì ïîëþñàì.

Ïðèãîäíûìè äëÿ ýòîé öåëè óñòðîéñòâàìè ðàçìûêàíèÿ ìîãóò ñëóæèòü, 

íàïð., àâàðèéíûå âûêëþ÷àòåëè, ïðåäîõðàíèòåëè (âèíòîâûå 

ïðåäîõðàíèòåëè íåîáõîäèìî èçâëå÷ü èç ïàòðîíà), àâòîìàòè÷åñêèå 

ïðåäîõðàíèòåëüíûå ïåðåêëþ÷àòåëè è êîíòàêòîðû.

• Ïîæàðîáåçîïàñíîñòü äàííîãî ïðèáîðà ñîîòâåòñòâóåò êëàññó Y (EN 

60 335-2-6). Ïðèáîðû òîëüêî ýòîãî êëàññà ìîæíî óñòàíàâëèâàòü 

ðÿäîì ñ ïðèìûêàþùèìè âûñîêèìè øêàôàìè èëè ñòåíàìè.

• Íåëüçÿ óñòàíàâëèâàòü âûäâèæíûå ÿùèêè ïîä âàðî÷íîé 

ïîâåðõíîñòüþ.

• Âîçìîæíîñòü ñîïðèêîñíîâåíèÿ ñ âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòüþ ñíèçó 

íåîáõîäèìî èñêëþ÷èòü, ïðèìåíèâ âñòðîåííóþ êîíñòðóêöèþ.

• Ñòåïåíü óñòîé÷èâîñòè âñòðîåííîãî øêàôà äîëæíà îòâå÷àòü 

òðåáîâàíèÿì DIN 68930.

• Äëÿ çàùèòû îò âëàãè âñå âûïèëåííûå ïîâåðõíîñòè äîëæíû áûòü 

óïëîòíåíû ñîîòâåòñòâóþùèì óïëîòíÿþùèì ìàòåðèàëîì.

• Íà ïîêðûòûõ êàôåëüíîé ïëèòêîé ïîâåðõíîñòÿõ âñå çàçîðû íà 

ïëîùàäè óñòàíîâêè âàðî÷íîé ÷àñòè ïëèòû äîëæíû áûòü ïîëíîñòüþ 

çàïîëíåíû ìàòåðèàëîì-íàïîëíèòåëåì.

• Ñîåäèíåíèÿ ïëèò èç íàòóðàëüíîãî, èñêóññòâåííîãî èëè 

êåðàìè÷åñêîãî ìàòåðèàëîâ äîëæíû áûòü ïðîêëååíû ïîäõîäÿùåé 

èñêóññòâåííîé ñìîëîé èëè äâóõêîìïîíåíòíûì êëååì.

• Ïðîâåðèòü óïëîòíåíèÿ óñòàíîâî÷íîé ðàìû íà áåçóïðå÷íóþ 

ñòàáèëüíîñòü è îòñóòñòâèå çàçîðîâ. Íåëüçÿ íàíîñèòü äîïîëíèòåëüíîå 

êîëè÷åñòâî óïëîòíèòåëüíîé ñèëèêîíîâîé ìàññû, ò.ê. ýòî ìîæåò 

çàòðóäíèòü äåìîíòàæ ïðè ñåðâèñíîì îáñëóæèâàíèè.

• Ïðè äåìîíòàæå âàðî÷íóþ ïîâåðõíîñòü íåîáõîäèìî âûäàâëèâàòü 

ñíèçó.
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Ýëåêòðè÷åñêîå ïîäêëþ÷åíèå

• Ïåðåä ïîäêëþ÷åíèåì íåîáõîäèìî ïðîâåðèòü, ñîîòâåòñòâóåò ëè 

íîìèíàëüíîå, òî åñòü óêàçàííîå íà ôèðìåííîé òàáëè÷êå, íàïðÿæåíèå 

ïðèáîðà èìåþùåìóñÿ íàïðÿæåíèþ ñåòè è íîìèíàëüíîìó 

íàïðÿæåíèþ êîìáèíèðîâàííîãî ïðèáîðà. Ôèðìåííàÿ òàáëè÷êà 

íàõîäèòñÿ íà íèæíåé îáøèâêå âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè.

• Ðàçúåìû äëÿ ïîäêëþ÷åíèÿ âàðî÷íîé ïîâåðõíîñòè ïðî÷íî ñîåäèíèòü 

ñ ñîîòâåòñòâóþùèìè ýëåìåíòàìè âñòðàèâàåìîé ïëèòû èëè øêàôà 

äëÿ ïîäêëþ÷åíèÿ. Ïðèæìèòå ñîåäèíèòåëüíûé êàáåëü ê âåðõíåé 

áîêîâîé ïîâåðõíîñòè äóõîâîãî øêàôà.

1 • Äëÿ ïðîâåðêè ãîòîâíîñòè ê ýêñïëóàòàöèè ïîñëå ïîäêëþ÷åíèÿ ê 

ýëåêòðîñåòè ñëåäóåò ïðèáëèçèòåëüíî íà 30 ñåêóíä âêëþ÷èòü ïî 

î÷åðåäè âñå ðàáî÷èå çîíû íà ìàêñèìàëüíóþ ìîùíîñòü.

Ôèðìåííàÿ òàáëè÷êà
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Ñåðâèñíàÿ ïîääåðæêà

Â ðàçäåëå “×òî äåëàòü, åñëè ...” ïåðå÷èñëåíû íåêîòîðûå íåïîëàäêè, 

êîòîðûå Âû ìîæåòå óñòðàíèòü ñàìîñòîÿòåëüíî. 

Â ñëó÷àå íåïîëàäêè ñíà÷àëà îáðàòèòåñü ê ýòîìó ðàçäåëó. 

Ðå÷ü èäåò î êàêîé-ëèáî òåõíè÷åñêîé íåèñïðàâíîñòè?
Â ýòîì ñëó÷àå îáðàùàéòåñü, ïîæàëóéñòà, â íàø ñåðâèñíûé öåíòð 

(àäðåñà è òåëåôîíû Âû íàéäåòå â “ïåðå÷íå ñåðâèñíûõ öåíòðîâ”).

Â ëþáîì ñëó÷àå Âàì ñëåäóåò õîðîøî ïîäãîòîâèòüñÿ ê ðàçãîâîðó. 

Òàêèì îáðàçîì Âû ïîìîæåòå ñîòðóäíèêó ñåðâèñíîãî öåíòðà ðåøèòü, 

÷òî ïðîèçîøëî ñ Âàøèì ïðèáîðîì è äåéñòâèòåëüíî ëè íåîáõîäèìî 

ïîñåùåíèå ñîòðóäíèêà ñåðâèñíîãî öåíòðà:

Âû äîëæíû ïî âîçìîæíîñòè òî÷íî 

óñòàíîâèòü:

• Â ÷åì âûðàæåíà íåèñïðàâíîñòü?

• Ïðè êàêèõ óñëîâèÿõ íåèñïðàâíîñòü 

ïðîÿâëÿåòñÿ?

Ãîòîâÿñü ê ðàçãîâîðó îáÿçàòåëüíî 

ïåðåïèøèòå ñ ôèðìåííîé òàáëè÷êè 

ñëåäóþùèå îáîçíà÷åíèÿ Âàøåãî 

ïðèáîðà:

• íîìåð PNC (9 çíàêîâ),

• íîìåð S-No (9 çíàêîâ).

×òîáû Âû âñåãäà ìîãëè áûñòðî íàéòè ýòè äàííûå, ìû ðåêîìåíäóåì 

âïèñàòü èõ íà ýòó ñòðàíèöó:

Â êàêèõ ñëó÷àÿõ Âû ïëàòèòå çà îáñëóæèâàíèå ïðèáîðà òàêæå è âî 
âðåìÿ ãàðàíòèéíîãî ñðîêà?

• åñëè îêàæåòñÿ, ÷òî Âû ìîãëè è ñàìîñòîÿòåëüíî óñòðàíèòü âîçíèêøóþ 

íåèñïðàâíîñòü ñ ïîìîùüþ òàáëèöû íåïîëàäîê (ñì. ðàçäåë “×òî 

äåëàòü, åñëè ...”),

• åñëè ñîòðóäíèêó ñåðâèñíîãî öåíòðà ïîíàäîáèòñÿ ïðèåçæàòü 

íåñêîëüêî ðàç èç-çà òîãî, ÷òî Âû íå ïðåäîñòàâèëè åìó 

ïðåäâàðèòåëüíî íåîáõîäèìóþ èíôîðìàöèþ è îí äîëæåí ïîýòîìó, 

íàïð. eeñúåçäèòü çà çàï÷àñòÿìè. Ýòè äîïîëíèòåëüíûå ïîåçäêè Âû 

ìîæåòå ïðåäîòâðàòèòü, åñëè õîðîøî, êàê ýòî îïèñàíî âûøå, 

ïîäãîòîâèòåñü ê òåëåôîííîìó ðàçãîâîðó.

PNC . . . . . . . . .

S-No . . . . . . . . .
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